
Bürgermeister Christoph Wolf und ein paar Ritter bei der feierlichen Eröffnung

Neue Attraktion:
Willkommen auf Burg Hornstein

AMTLICHE MITTEILUNG | Ausgabe 7, Juli / 2021 | Info.Post Gemeinde

Aus dem Rathaus

Erweiterung von Krippe, Kindergarten 
und Volksschule Hornstein. 

> ???

Pilotprojekt im Sommer: Leithalandbus. 
> ???

Natur & Umwelt

Dachflächen in der Gemeinde nutzen, 
statt Mega-Photovoltaik-Park. 

> ???

Neues aus dem Bienendorf. 
> ???

Freizeit & Leben

Neuer Verein für Kunst und 
Kultur in Hornstein. 

> ???

EM-Sticker Tauschbörse. 
> ???



Reitschule

Wohnpark Reitschule

Karl Stix Wohnpark

Anton Probst Wohnpark

Grabengasse Schulgasse

Pater Schmid Siedlung

Volksschule

Kindergarten

Musikschule

Ortsbach

Ortsbach

Mit dem beginnenden Sommer, rückläufigen Infektionszahlen und großem Impffortschritt, 
dürfen wir uns auf die kommenden schönen Monate freuen. Die COVID-Teststraße der 
Gemeinde wird ins Haus der Generationen verlegt und so kann das Forsthaus wieder für 
Veranstaltungen zur Verfügung stehen. 

Dennoch haben wir uns dazu entschieden, die 750-Jahr-Feierlichkeiten auf Pfingsten 2022 
zu verschieben. Mehr dazu lesen Sie auf der rechten Seite. Als kleine Aufmerksamkeit stellen 
wir jedem Hornsteiner Haushalt eine Jubiläumsgabe zu. Darin finden Sie unter anderem den 
Hornsteiner Jubiläumshonig sowie einen edlen Schlüsselanhänger in Wappenform. 

Besonders freut es mich, dass der Leithaland-Bus endlich Fahrt aufnimmt. Im Juli und August 
steht der Bus im Rahmen einer Pilotphase für Fahrten in und zwischen Hornstein, Leitha-
prodersdorf und Loretto von Donnerstag bis Samstag zur Verfügung. Zum Einsatz kommt 
der Hornsteiner Ortsbus. Näheres dazu finden Sie im Blattinneren. 

Als Beilage in diesem Amtsblatt finden Sie den zweiten Transparenzbericht der Marktge-
meinde Hornstein. In Diesem veröffentlichen wir alle relevanten Daten und Fakten über die 
Finanzlage unserer gemeinsamen Heimat. Für das Jahr 2020 legen wir Ausgaben und Einnah-
men über € 5.000,– sowie Subventionen und Förderungen für das Finanzjahr 2020 und die 
Eckdaten des Rechnungsabschlusses 2020 offen.

Ich wünsche Ihnen einen schönen und erholsamen Sommer und allen  
Schülerinnen und Schülern schöne Ferien!

PERSÖNLICHE WORTE

LAbg. Mag. Christoph Wolf, M.A. 
Ihr Bürgermeister

Liebe Hornsteinerinnen und Hornsteiner!

Hornsteiner 
Jubiläumsspezialitäten

Bäckerei Flonner

Jubiläumsbrot

Imkermeister Leopold Cecil
erhältlich in der Bürgerservicestelle

Jubiläumshonig

Walter Zwiletitsch

„Marko Polo“ – Likör

Heurigen-Restaurant Jaitz

Schlossbergplatte

Zuckerbäcker „Der Ludwig“

Jubiläumstorte

Weinbau Gerdenits

Jubiläumswein

VERSCHIEBUNG DER FESTWOCHE
Im Jahr 2021 begeht die Marktgemeinde Horn-
stein das 750-Jahr-Jubiläum ihrer ersten urkundli-
chen Erwähnung. Für unser Jubiläumsjahr hatten 
wir uns viel vorgenommen. Von Kulturveranstal-
tungen, über Feiern, bis hin zu einer Festwoche im 
September, wollten wir über das gesamte Jahr ver-
teilt zahlreiche Veranstaltungen abhalten.

Doch wir sind der Meinung, dass die Gesundheit 
Aller an oberster Stelle stehen muss. Wir wollen 
allen Menschen die Möglichkeit geben, voll immu-
nisiert und somit ohne Risiko einer Infektion an 
den Festveranstaltungen teilnehmen zu können. 

Deshalb haben wir uns schweren Herzens dazu 
entschieden, die Festwoche auf Pfingsten 2022 zu 
verschieben und sie Anfang Juni, rund um Pfings-
ten, abzuhalten.

Mit vorsichtigen Öffnungschritten kehren wir 
aktuell vor dem Sommer zur Normalität zurück, 
sodass wir davon ausgehen können, eine würdige 
Festwoche im Jahr 2022 abhalten zu können. Auch 
alle Ehrungen sowie die Präsentation der umfas-
senden Chronik haben sich eine festlichen Rah-
men verdient, der im Jahr 2021 nur bedingt 
möglich sein würde. Ich bitte Sie daher um Ihr 
Verständnis für diese Entscheidung.

Um das Jubiläumsjahr zumindest im privaten 
Rahmen zu zelebrieren, können Sie schon vor den 
Feierlichkeiten im Frühjahr 2022 zahlreiche Horn-
steiner Jubiläumsspezialitäten probieren. Außer-
dem werden an alle Hornsteiner Bürger 
Jubiläumssackerl mit kleinen Aufmerksamkeiten 
verteilt.

750 Jahre Hornstein

Jubiläumsgabe für alle  
Hornsteinerinnen und Hornsteiner

An alle Hornsteiner Haushalte wurden anlässlich des Jubilä-
umsjahres ein paar Aufmerksamkeiten verteilt:

 • Baumwolltaschen
 • Autosticker
 • Chronikteaser
 • Schlüsselanhänger
 • Honig
 • Postkarte
 • Pins für Damen und Herren
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Schwerpunkt für Kinderbetreuung

Erweiterung der Krippe, des Kindergartens und der Volksschule
Die Marktgemeinde Hornstein stellt ihren Plan für den Ausbau 
und die Erweiterung der Kinderbetreuung in Hornstein vor. Um 
den Eltern und Kindern die beste Qualität in der Betreuung zu 
bieten, werden nunmehr die organisatorischen Weichen stellt, 
erklärt Bürgermeister Christoph Wolf: „Eine qualifizierte Kinder-
betreuung ist uns in Hornstein ein großes Anliegen, weshalb wir 
dafür schon jetzt die Weichen stellen!“ 

Derzeit werden ca. 130 Kinder im Kindergarten und ca. 130 
Schüler in der Volksschule betreut und gelehrt. Um für die 
pädagogische Arbeit ausreichend Raum zur Verfügung zu stel-
len, laufen die Vorbereitung für die Erweiterung der Infra-
struktur auf Hochtouren.

ZUSAMMENGEFASST LIEGT AKTUELL  
DER FOKUS AUF DEM AUSBAU DER  
KINDERBETREUUNG

 • Kurzfristig wird eine provisorische 2. Kinderkrippe für 
Hornsteiner Kinder zwischen 1-3 Jahren ab November 
2021 eingerichtet.

 • Langfristig geplant ist der Ausbau des Kindergartens für 
zumindest zwei reguläre Krippengruppen und 6 Kindergar-
tengruppen. 

 • Ab September 2021 startet die schulische Tagesbetreuung 
mit 3 Gruppen als professionelle Nachmittagsbetreuung 
durch Einbindung in die pädagogische Arbeit der Volksschu-
le.

 • Die Baumaßnahmen für die Volksschule beinhalten einen 
Zubau von 3-6 Klassen sowie eine Innensanierung.

Diese Vorhaben werden aktuell geprüft und geplant, weiters 
werden die entsprechen Kostenschätzungen eingeholt. 
Anschließend erfolgen die Entscheidungen hinsichtlich Umset-
zung und Zeitplan.

Aufgrund der hohen Nachfrage nach Bauplätzen ist der Bür-
germeister auch auf der Suche nach weiteren Aufschließungs-
projekten. „Ich freue mich, dass wir dieses Projekt entwickeln 
konnten. Aktuell laufen bereits Gespräche für weitere Auf-
schließungsprojekte, um Bauplätze schaffen zu können!“

Covid-19: Testen in Hornstein

Teststraße übersiedelt ins  
Haus der Generationen
Die Teststraße im Hornsteiner Forsthaus war ein voller Erfolg, 
ab 1. Juli finden die Testungen im Haus der Generationen 
statt. Die Öffnungszeiten bleiben unverändert bestehen.

Negativ 99,7 %

Positiv 0,3 %

Hornsteiner 64,9 %

Andere 35,1 %

Forsthaus
bis 30. Juni

Haus der
Generationen

ab 1. Juli

Erfolgsprojekt wird weitergeführt

Verkehrsberuhigung im Siget: Teil II beschlossen
Bereits vor einem Jahr startete auf Initiative von Bürgermeister 
Christoph Wolf die Verkehrsberuhigung im Siget. Nach zahlrei-
chen Anrainergesprächen unter Einbindung eines Verkehrspla-
ner, konnte nun der zweite Teil beschlossen werden, freut sich 
Bürgermeister Christoph Wolf: „Mit der Entschärfung des 
Kreuzungsbereich, der Schaffung von Parkflächen sowie die 
Neuregelung der Parksituation um die Tischlerei und Bestat-
tung Gerbautz lösen wir zahlreiche Herausforderungen in die-
sem Straßenzug.“   

Hauptaugenmerk lag auf der Neuregelung des Vorrangs im gro-
ßen Kreuzungsbereich. „Die neuen Vorrangregeln entsprechen 
dem natürlichen Verkehrsfluss, durch Ordnungslinien und 
Bodenmarkierungen wird der Verkehrsfluss optimiert und ver-
langsamt“, so Bürgermeister Wolf. 

Neben der Schaffung von neuen Parkplätzen wird auch die 
Parksituation um die Bestattung und Tischlerei geregelt: „Mit 
temporären Parkverboten und einer Ladezone verbessert sich 
die Parksituation rund um das Unternehmen enorm“, so Wolf.

ANRAINER IM FOKUS

Wie bereits bei Verkehrsberuhigungs- und Verkehrssicherheits-
projekten der Vergangenheit ist die Einbindung der Anrainer für 
den Bürgermeister ein großes Anliegen: „Mir ist es wichtig die 
Ideen und Anliegen der Anrainer einfließen zu lassen, der finale 
Plan erfolgt in Abstimmung mit externen Verkehrsexperten.“ 

Bürgermeister Christoph Wolf mit Unternehmerin Jasmin Gerbautz  
und Anrainer und Gemeinderat Johannes Schwarcz

Aus dem Archiv

Kurial
1841 wurden die Kurialhäu-
ser zwischen Siget und der 
Schanz errichtet. 1891-1897 
gingen sie in das Eigentum 
ihrer Bewohner über.

Einen umfangreichen Rück-
blick auf die Hornsteiner 
Geschichte wird die neue 
Chronik bieten, die in der 
Festwoche im Frühjahr 2022 
präsentiert wird.

ÖFFNUNGSZEITEN TESTSTRASSE 

MO
8 – 11 8 – 11 8 – 11

16 – 19 16 – 19

MI FRDI DO SA
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Wir wünschen gute Fahrt!

LEITHALANDBUS

LEITHALANDBUS 

SO FUNKTIONIERT’S

2. Leithaland-Bus spontan bestellen,  
oder spätere Fahrt vorab reservieren: 

📞 0664 87 20 207 
Gewünschten Abholort und Abholzeit bekanntgeben.

3. Auf den Bus warten.

4. Fahrpreis begleichen: 
innerorts: € 1,50 / außerorts: € 2 

5. Fahrt genießen!

Mag. Christoph Wolf, M.A. 
Bürgermeister  
von Hornstein

Mag. Martin Radatz 
Bürgermeister  

von Leithaprodersdorf

Markus Nitzky 
Bürgermeister  
von Loretto

1. Betriebszeiten überprüfen
Juli – August 2021

09 – 14

17 – 2317 – 23 17 – 23

SamstagFreitagDonnerstag

Leithaprodersdorf

Hornstein
Hornstein 

Seesiedlung

Loretto

Steinbrunn

Pilotprojekt von Juli bis August 2021

Der Leithaland-Bus verbindet Hornstein, 
Leithaprodersdorf und Loretto
Das Erfolgsprojekt des Hornsteiner Ortsbusses wird ausgeweitet. 
Die Bürgermeister der drei Gemeinden haben es sich zum Ziel 
gesetzt, neue Mobilitätskonzepte zu entwickeln und somit öffent-
liche Versorgungslücken im Nahverkehr zu schließen und die 
Mobilität der Bevölkerung zu verbessern. „Der Leithaland-Bus 
wird als Anrufsammeltaxi organisiert und steht allen Gemeinde-
bürgern zur Verfügung“, so die Bürgermeister unisono. 

PILOTBETRIEB: 23 STUNDEN PRO WOCHE

Der Leithaland-Bus wird im Juli und August jeweils 23 Stun-
den pro Woche im Einsatz sein. Die Betriebszeiten sind von 
Donnerstag bis Samstag von 17 bis 23 Uhr. Am Samstag steht 
der Bus zusätzlich von 9 bis 14 Uhr zur Verfügung. Die Fahrt-
kosten betragen € 1,50 für eine Fahrt innerorts und € 2,00 für 
außerorts. Betrieben wird der Leithaland-Bus vom Hornstei-
ner Unternehmen k&k Busreisen, das bereits den Ortsbus 
Hornstein betreibt. „Die Kosten für die Pilotphase betragen 
rund € 7.000 und werden von den Gemeinden nach einem 
Einwohnerschlüssel aufgeteilt“, so Geschäftsführer Stefan 
Kutsenits.

ELEKTRO-ORTSBUS KOMMT ZUM EINSATZ

Für den Testbetrieb kommt der Hornsteiner Ortsbus zum 
Einsatz, erklärt Bürgermeister der Marktgemeinde Hornstein 
Christoph Wolf: „Seit knapp zwei Jahren ist unser Elektro-
Ortsbus bereits in der Gemeinde unterwegs und wurde 
bereits mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet.“ Durch den 
Testbetrieb erweitern sich auch die Betriebszeiten des Orts-
busses, so Wolf: „Durch das Projekt steht unseren Gemeinde-
bürgern der Ortsbus zusätzlich von Donnerstag – Samstag bis 
23 Uhr sowie auch am Samstag zur Verfügung.“

GASTRONOMIE WIRD UNTERSTÜTZT

Die Vorteile des Busses liegen für den Bürgermeister von Leit-
haprodersdorf Martin Radatz auf der Hand: „Neben der 
Lückenschließung im öffentlichen Nahverkehr ermöglicht die-
ser Bus auch einen sicheren Nachhauseweg nach einem 
Lokalbesuch.“

NAHVERSORGUNG GESICHERT

Auch Bürgermeister Markus Nitzky freut sich über dieses 
Projekt: „Durch den Leithaland-Bus wird es unserer Bevölke-
rung ermöglicht, nach Leithaprodersdorf zum Arzt oder nach 
Hornstein zum Bauernmarkt zu fahren.“ Gerade in kleinen 
Gemeinden ist es wichtig, die Mobilität der älteren Genera-
tion hoch zu halten, um eine gute Lebensqualität zu 
ermöglichen.

EVALUIERUNG NACH DEM SOMMER 2021

Nach der Pilotphase soll das Projekt evaluiert werden, so Ini-
tiator Christoph Wolf: „Nach dem Sommer evaluieren wir 
das Projekt und sehen wo es Verbesserungspotential gibt. 
Auch die Meinung der Fahrgäste ist uns wichtig, deshalb wird 
es im Rahmen der Pilotphase Fragebögen für die Fahrgäste 
geben.“ Letztendlich hoffen die Bürgermeister jedoch auf die 
Einführung der Leithaland-Buslinie, die schon Anfang des Jah-
res Thema war. Diese würde die Gemeinden Hornstein, Neu-
feld, Steinbrunn, Wimpassing und Leithaprodersdorf 
verbinden, öffentliche Versorgungslücken schließen und den 
Schülerverkehr organisieren. Die Projektkosten liegen in 
Summe bei rund € 100.000, aktuell sprechen sich jedoch noch 
einige Gemeinden dagegen aus.

WEITERE INFORMATIONEN:

hornstein.at/burgerservice/umwelt/elektro-ortsbus/
leithalandbus

Bürgermeister Markus Nitzky (Loretto), Bürgermeister Christoph Wolf 
und Bürgermeister Martin Radatz (Leithaprodersdorf )
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1. Vergaberichtlinien für den Gemeinderat

I. Die Vergabe des Bauplatzes erfolgt unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit mittels geheimer Abstimmung durch den Gemein-
derat auf schriftliches Ansuchen der bauwerbenden Familie. 

II. Vollständige Ansuchen können in der Zeit von 01.06.2021 
bis 31.07.2021 unter post@hornstein.bgld.gv.at eingebracht 
werden. 
Das konkrete Bauplatzansuchen hat jedenfalls Folgendes zu 
beinhalten:

a. Vorname und Nachname des/der Ansuchenden/Ansu-
chenden mit Familienstand
b. Begründung des dringenden Baubedarfs
c. Max. drei gleichwertige Vorschläge für den gewünschten 
Baugrund (bei der Vergabe gibt es keine Priorisierung)
d. Aktuelle Meldeadresse der Kaufinteressenten
e. Bestätigung der definitiven Bauabsicht und aller Bedin-
gungen lt. Richtlinien
f. Bestätigung der Annahme der Vergaberichtlinien insb. der 
Versicherung, dass kein Grundstück entsprechend Punkt V. 
im Besitz ist.
g. Bestätigung der Bank über die Finanzierung bzw. vorhan-
dene liquide Mittel über den voraussichtlichen Kaufpreis 
inkl. Nebenkosten (Kaufpreises Grundstück, Infrastruktur, 
Nebengebühren wie Grunderwerbsteuer, Eintragungsge-
bühr und weiterer Kosten für Kaufvertrag, Notar) von ca. 
€ 150.000,–. Der tatsächliche Kaufpreis wird nach Endab-
rechnung des Aufschließungsprojektes ermittelt. 

Bereits vor Veröffentlichung der Richtlinien eingelangte 
Kaufabsichten sind aus Gründen der Fairness und Transparenz 
nicht zulässig. Sollte ein Käufer von seinem Ansuchen zurück-
treten, kommt der nächste Bewerber an die Reihe. 

III. Bauplätze werden bevorzugt an junge Familien mit Kindern 
vergeben (Ehepaare bzw. in Lebensgemeinschaft Lebende) 
sowie an Alleinerziehende mit Kindern. Es muss glaubhaft dar-
gelegt werden, dass sie auf dem anzukaufenden Bauplatz ein 
Einfamilienhaus errichten und dieses künftig als ihren Haupt-
wohnsitz bewohnen werden. 

IV. Die Vergabe eines Bauplatzes erfolgt an Kaufwerber, die 
vor 1.1.2021 in Hornstein ihren Hauptwohnsitz hatten oder 
in den letzten 20 Jahren zumindest 10 Jahre ihren Haupt-
wohnsitz in Hornstein hatten.

V. An Kaufinteressenten, die selbst, oder im Familienverbund 
(bis maximal dritte Parentel) bereits Eigentümer eines Wohn-
hauses/Einfamilienhaus, oder eines zur Bebauung geeigneten 
Grundstücks in entsprechender Widmung (Bauland) sind, 
werden Bauplätze nicht vergeben.

VI. Die Veräußerung eines Bauplatzes an Kaufwerber erfolgt 
nur laut angeschlossenen Auflagen und Bedingungen, die in 
den Kaufvertrag aufgenommen sind (Bauverpflichtung, Vor- 
und Wiederkaufsrecht).

VII. Die Gemeinde behält sich durch Gemeinderatsbeschlüsse 
allfällige Abänderungen dieser Vergaberichtlinien ausdrücklich 
vor.

2. Allgemeine Bestimmungen

I. Es besteht kein Anrecht auf Vergabe eines Bauplatzes und es 
besteht kein Anrecht auf Vergabe des gewünschten 
Bauplatzes. 

II. Sofern nicht alle Angaben vollständig vorhanden sind und 
die Kriterien nicht erfüllt werden, kann das Ansuchen nicht 
berücksichtigt werden. 

III. Die Gemeinde behält sich das Recht vor, sofern falsche 
Angaben gemacht wurden, die Vergabe bis zum Zeitpunkt der 
Unterfertigung des Kaufvertrages zurückzuziehen. 

IV. Die Abstimmungsmodalitäten im Gemeinderat gestalten 
sich wie folgt:

a. Abstimmung pro Bauplatz 
b. Abgestimmt wird über die Bauplätze in der Reihenfolge 
der Anzahl der Bewerber pro Bauplatz 
c. Sind mehr als zwei Bewerber pro Bauplatz gemeldet, so 
erfolgt eine engere Wahl zwischen jenen zwei, die im ers-
ten Wahlgang die meisten Stimmen erreicht haben, sofern 
nicht bereits im ersten Wahlgang ein Bewerber mehr als 
50% der Stimmen erhalten hat. 

3. Die Voraussetzungen beim Kauf eines Grundstückes

I. Errichtet werden darf ausschließlich ein Einfamilienhaus mit 
einer Wohneinheit zu eigenen Wohnzwecken entsprechend 
den dafür vorgesehenen Bebauungsrichtlinien. 

II. Es besteht eine Bauverpflichtung innerhalb von drei Jahren. 
Die Frist beginnt mit der Unterfertigung des Kaufvertrages 
und endet mit der im Rathaus eingelangten Baubeginnsan-
zeige. Andernfalls kann die Gemeinde das Wiederkaufsrecht 
schriftlich jederzeit geltend machen.

III. Im Kaufvertrag wird der Marktgemeinde Hornstein grund-
bücherlich das Vor- und Wiederkaufsrecht abgesichert. Die 
Löschung aus dem Grundbuch kann vom Erwerber nach 15 
Jahren ab Einlangen des Schlussüberprüfungsprotokolles (Fer-
tigstellung des Bauwerkes) im Rathaus eingefordert werden.

RICHTLINIEN ZUR VERGABE VON BAUPLÄTZEN 
IN DER MARKTGEMEINDE HORNSTEIN 

FÜR DAS RIED „LODISCHÄCKER“

IV. Eine Wohnsitzmeldung kann erst nach erfolgreicher 
Abgabe eines Schlussüberprüfungsprotokolles (Fertigstellung 
des Bauwerkes) im Rathaus erfolgen und wird vorausgesetzt. 

V. Für den Fall, dass die kaufende Partei diese Verpflichtungen 
nicht erfüllt, oder vor Erfüllung dieser Verpflichtung das ver-
tragsgegenständliche Grundstück veräußert, räumt sie der 
Gemeinde das Wiederkaufsrecht gem. § 1068 ABGB ein, 
wobei vereinbart wird, dass für den Fall der Ausübung dieses 
Wiederkaufsrechtes durch die Gemeinde der Kaufpreis um 
5 % reduziert und die kaufende Partei verpflichtet ist, die mit 
der Ausübung des Wiederkaufsrechtes verbundenen Kosten, 
Gebühren und Barauslagen zu tragen. Dieses Wiederkaufs-
recht ist grundbücherlich einzutragen.

VI. Weiters verpflichtet sich die kaufende Partei, das vertrags-
gegenständliche Grundstück samt dem darauf zu errichtenden 
Einfamilienhaus innerhalb eines Zeitraumes von 15 Jahren ab 
Vertragsabschluss nicht ohne zwingende Gründe zu veräu-
ßern, wobei vereinbart wird, dass die Entscheidung, ob ein 
zwingender Grund vorliegt oder nicht, ausschließlich der ver-
kaufenden Partei zusteht. Für den Fall einer Veräußerung steht 
der Gemeinde das Vorkaufsrecht an der Liegenschaft zu. 
Diese ist der verkaufenden Partei zu demselben Preis und 
denselben Bedingungen, die vom fremden Käufer angeboten 

werden, zum Kauf anzutragen. Falls die verkaufende Partei 
innerhalb von 30 Tagen nach Erhalt eines solchen Anbotes, 
dem das schriftliche Anbot des Dritten beizulegen ist, von die-
sem keinen Gebrauch macht, ist die kaufende Partei berech-
tigt, das vertragsgegenständliche Grundstück zu den 
angebotenen Bedingungen dem fremden Käufer zu verkaufen, 
wobei die Differenz vom ursprünglichen Kaufpreis zum tat-
sächlichen Verkehrswert des Bauplatzes zum Zeitpunkt der 
Veräußerung an die Gemeinde zu entrichten ist.

VII. Mit Unterschrift des Kaufvertrages ist eine Anzahlung von 
20 % des Kaufpreises zu entrichten.

VIII. Alle mit dem Kaufvertrag verbundenen Kosten und 
Gebühren sind von den Käufern zu tragen.

IX. Es ergeht der Hinweis, dass zum vereinbarten Kaufpreis 
zusätzlich eine Grunderwerbssteuer und Eintragungsgebühr 
sowie die Kosten für die Erstellung des Kaufvertrages und des 
Notars vom Käufer zu tragen sind. Weiters kommen Abgaben 
der Gemeinde für den neuen Grundstücksinhaber zum Tra-
gen: Anliegerleistungen für Straßenbau, Kanalanschlussgebühr 
sowie die jeweiligen Anschlussgebühren der Einbautenträger 
(Wasser, Strom, Telefon/Internet, …).

Per Scan zu Informationen
und Formularen:

bestehender Weg
Lodischweg

m�gliche
Erweiterung

24

7,
5

1

2

3

4

5

9

8

7

6

10

665.5m²

674.3m²

675.7m²

652.0m²

628.6m²

627.8m²

674.5m²

658.0m²

656.6m²

651.3m²

26 26

25

27

26

4,5

7,5

---
6302

4623/2

4623/3

---
4342/�0�

---
630�

---
4342/���

462�/2

---
630

---
6306

---
630�

---
6304

---
4624/2

462�/�

---
6303

4622/�

4622/2

NLNL
NL

NL

NL

NL

NL

NL

VR
NL

NL

NL

NL

NL

V

228
Weg

HONM51003

DN-unbek

65,89m

-0,3 o/oo

H
O

N
M

90
0R

Ü

D
N

25
0-

P
P

37
,6

2m

29
,6

 o
/o

o

H
O

N
M

90
04

6

D
N

25
0-

P
P

11
,6

0m
42

,3
 o

/o
o

HONM51004

DN-unbek

105,68m

28,4 o/oo

H
O

N
M

51
00

2

M
a1

00
0/

10
00

-u
nb

ek

39
,4

4m

14
,5

 o
/o

o

H
O

N
M

51
00

1
D

N
10

00
-G

F
K

3,
08

m
61

,1
 o

/o
o

HONM90047

DN1000-GFK
17,20m7,1 o/oo

H
O

N
M

50
00

4

E
i6

00
/9

00
-u

nb
ek

38
,3

0m
3,

7 
o/

oo

H
O

N
M

50
00

3

E
i6

00
/9

00
-u

nb
ek

40
,5

6m
6,

7 
o/

oo

HONR-Best/2
DN800-B16,09m89,5 o/oo

HONM50002
D 256,48
S 254,58
T= 1,90

HONM90045
D 255,94
S 251,89
T= 4,05

HONM90046
D 255,66
S 252,38
T= 3,28

HONM51001
D 256,58
S 254,68
T= 1,90

HONM51002
D 257,23
S 255,25
T= 1,98

HONM50004

HONM50003
D 256,27
S 254,85
T= 1,42

HONM51003

HONM90047
D 256,51
S 252,71
T= 3,80

HONR-Best/2
D 256,50
S 253,58
T= 2,92

HONR-HA4342/109

HONM900RÜ
D 255,55
S 253,38
T= 2,17

Schacht 3

Schacht 4

Schacht 1

Schacht 2

Schacht 3

Schacht 1

Schacht 2

Regenwasserkanal

DN 300, L=144,0 mSchmutzwasserkanal

DN 250, L=134,0 m

Lageplan
Lodischweg kleine Variante
M 1 : 500

BICHLER & KOLBE ZT-GMBH

Maßst.: 1:

Projekt: 

GZ: Bl.:

File: 

Status:

Einlage:

Datum:

Lodischweg kleine variante

Vorabzug

1099 500

30.12.2020

G:\1099 Hornstein\2020 Lodischweg kleine Variante\DWG\1099_LP_Lodischweg20201230.dwg

Land Burgenland
Abteilung 2 - GIS Koordination
Europaplatz 1, 7000 Eisenstadt
post.a2-gis@bgld.gv.at 15.04.2021 post@hornstein.bgld.gv.at

Erstellt von:

0 30 60
m

L318

Sedlmayr Straße

L3
18

-
Le

ith
ap

ro
de

rs
do

rf
er

St
ra

ße

Lo
re

tto
st

ra
ße

4622/14622/2

4625/1

4342/108_ _ _ 4342/109_ _ _

4624/2_ _ _

4342/52_ _ _

6303_ _ _

6305_ _ _

6304_ _ _

6306_ _ _

4626/2

6302_ _ _

4625/2

4623/2
4342/111_ _ _

4624/1_ _ _

4623/3

6308_ _ _
6307_ _ _

Weg

66

56

58

60
4

1

2

1:1.000 Papierformat: A4

Datengrundlage: Land Burgenland - GIS-Koordination | BEV (DKM - Stichtag 1.4.2020) |  GeomaGIS | OpenStreetMap-Mitwirkende

Erstellt am:

Lodischweg

758.468,60
3

0
5

.2
9

7
,4

9

758.753,38

3
0

5
.4

7
6

,0
8

BMN34 - EPSG: 31259

Keine Rechtsauskunft, kein Gewähr für Aktualität und Vollständigkeit

Weitere Informationen und Formulare finden Sie unter 
bit.ly/lodisch

RATHAUS & BÜRGERSERVICERATHAUS & BÜRGERSERVICE

98



SPERRMÜLLAKTION Frühjahr 2021
GESAMMELTE MENGE

GESAMT: 80,08 t
Hornstein ORT: 60,92 t

Hornstein SEESIEDLUNG: 19,16 t

DAUER
GESAMT: 12 Tage

KOSTEN: € 19.447,60

KOSTEN: € 5.004,15

Hornstein ORT: 9 Tage
Hornstein SEESIEDLUNG: 3 Tage

SHREDDERAKTION Frühjahr 2021
FUHREN

GESAMT: 22
Hornstein ORT: 13

Hornstein SEESIEDLUNG: 9

GRÜNSCHNITT
GESAMT: 490 m3

DAUER
GESAMT: 5 Tage

Hornstein ORT: 3 Tage
Hornstein SEESIEDLUNG: 2 Tage

Kostenloser Service der Marktgemeinde Hornstein

Sperrmüll- und Shredderaktion  
waren ein voller Erfolg
Die beliebten Abholaktionen in April und Mai wurden auch 
heuer von der Hornsteiner Bevölkerung wieder ausgiebig 
genutzt. Auch im Herbst werden sie wieder durchgeführt.

LKW-Führerschein

Förderung für Bauhof-Mitarbeiter

Service wird ausgebaut

Freischaltung der Handy-Signatur im Rathaus möglich

Neuer Ansprechpartner für Gemeinden

Die Klima- und Energiemodellregion Leithaland (KEM)  
bekommt neuen Modellregionsmanager

Die Marktgemeinde Hornstein unterstützt Bauhofmitarbeiter 
bei erfolgreicher Absolvierung des LKW-Führerscheins mit 
einer Summe von € 400. „Der Führerschein ist für viele unsere 
Bauhoffahrzeuge Voraussetzung, deshalb unterstützen wir 
unsere Mitarbeiter bei erfolgreich abgelegter Prüfung gerne“, 
so Bürgermeister Christoph Wolf.  

Die Unterstützungsleistung wurde im Rahmen einer Dienstver-
einbarung geregelt und im Gemeinderat Anfang des Jahres 
beschlossen. „Ich freue mich, dass wir bereits die erste Förde-
rung in Höhe von € 400 an unseren Mitarbeiter Adnan auszah-
len konnten“, so Wolf. 

Die Handy-Signatur öffnet zahlreiche Bereiche des e-govern-
ment und der digitalen Verwaltung. Sie dient als eindeutiger 
Identitätsnachweis im Internet. „Gerade in der heutigen Zeit 
ist es wichtig, einfachen Zugriff auf die e-government-Services 
zu haben. Durch die Registrierung der Handy-Signatur im Rat-
haus schaffen wir einen einfachen Zugang zu diesem Angebot“, 
freut sich Bürgermeister Christoph Wolf.  

Die Handy-Signatur ermöglicht den Zugang zu Finanz-Online, 
das digitale Signieren von Dokumenten und den Zugriff auf die 
elektronische Gesundheitsakte ELGA, so Wolf: „Auf den Por-
talen des Bundes kann beispielsweise auch auf den elektroni-
schen Impfpass zugegriffen werden, welcher ein Nachweis 
entsprechend der 3-G-Regel ist.“ Gerade die COVID-Pandemie 
hat gezeigt, dass Prozesse auch in der öffentlichen Verwaltung 
vollständig digital abgewickelt werden können. „Mit der Handy-
Signatur erhält man den Schlüssel zu der Welt der e-govern-
ment-Services“, fasst Wolf zusammen. 

DI Gerhard Jungbauer übernimmt die Agenden des Klimafonds-
Programms KEM von David Locsmandy und wird künftig die 
Klimaschutzprojekte der Gemeinde Müllendorf unterstützen. 
Jungbauer, der gleichzeitig Modellregionsmanager für die Klima-
wandel AnpassungsModell Regionen am Leithaberg (KLAR!) ist, 
freut sich auf die neue Herausforderung. „Bereits als KLAR!-
Manager konnte ich mit einigen Leithaberg-Gemeinden erfolg-
reiche Anpassungsmaßnahmen auf den Weg bringen, um die 
negativen Folgen des Klimawandels zu minimieren. Ich werde 
die erfolgreiche Arbeit von David fortsetzen und die Gemeinde 
bei ihren Projekten begleiten, um vorhandene regionale Res-
sourcen sinnvoll und nachhaltig für die Energieversorgung zu 
nutzen, die Energieeffizienz zu steigern und Energie zu sparen“, 
so Gerhard Jungbauer.

Bauhofmitarbeiter Adnan Thaqi und Bürgermeister Christoph Wolf

Ing. David Locsmandy übergibt den Staffelstab an DI Gerhard Jungbauer
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Nach langer COVID-Pause

Jugendzentrum öffnet wieder seine Pforten
Das Jugendzentrum der Marktgemeinde Hornstein öffnet ab 
sofort wieder an drei Tagen die Woche, erklärt Bürgermeister 
Christoph Wolf: „Nach einer langen COVID-Pause können wir 
unter strengen Auflagen wieder für alle Kinder und Jugendli-
chen öffnen“.  

Das Jugendzentrum im Haus der Generationen steht den 
Hornsteiner Jugendlichen am Montag, Mittwoch und Freitag 
von 16 bis 19 Uhr zur Verfügung. Mit der Wiedereröffnung 
ergab sich auch eine Veränderung im Team. Jasmin Hackl über-
nimmt die Leitung des Betreuungsteams von Christine Rosner. 
„Christine unterstützt das Team weiterhin als Jugendgemeinde-
rätin und ich freue mich auf weiterhin gute Zusammenarbeit 
mit Jasmin und dem gesamten Team“, so Wolf. 

Geschäftsführer von Skyability Philipp Knopf  
mit Bürgermeister Christoph Wolf 

Hochwasserschutz Hornstein

Innovative Vermessungsarbeiten  
mittels Drohne
Im Rahmen des Hochwasserschutzprojekts der Marktge-
meinde Hornstein werden die Vermessungsarbeiten mittels 
Drohne durchgeführt. Beauftragt wurde die Firma Skyability 
aus Siegendorf, die das Gebiet mittels innovativen Laserscans 
mit hoher Punktdichte exakt vermisst. 

„Die Vermessungsarbeiten sind die Grundlage für die weitere 
Planung der Rückhaltebecken. Ich freue mich, dass wir mit Sky-
ability einen innovativen Partner gefunden haben“, so Bürger-
meister der Marktgemeinde Hornstein Christoph Wolf. 

Geschäftsführer von Skyability Philipp Knopf  
mit Bürgermeister Christoph Wolf 

Maßnahme gegen Vandalismus

Videoüberwachung von Gemeindeobjekten
Aufgrund zahlreicher Vorkommnisse (Vandalismus, illegale 
Müllablagerungen etc.) wurde die Videoüberwachung der 
Gemeindeobjekte auf den neuesten Stand der Technik gebracht. 
Neben dem Forsthaus und dem Bauhof wurden auch beim Fun-
court sowie beim Haus der Generationen Kameras angebracht, 
da diese Objekte in der Vergangenheit wiederholt Ziel von Van-
dalismus wurden, der einen erheblichen Schaden verursacht 
hat. Die Reperatur der, durch Vandalismus entstandenen Schä-
den, kostet der Gemeinde jährlich viel Geld. 

Neben der fix installierten Überwachung stehen auch vier 
mobile Kameras bereit, die autark und somit völlig flexibel ein-
gesetzt werden können.

Die Installation erfolgte durch eine Fachfirma und entspricht 
allen Standards und Vorgaben der Datenschutzgrundverord-
nung. Einsicht in die Aufzeichnungen wird nur anlassbezogen 
genommen. 

Die überwachten  
Gemeindeobjekte:
 • Forsthaus
 • Haus der Generationen
 • Bürgergarten
 • Funcourt
 • Bauhof

Marktgemeinde Hornstein
Rathausplatz 1, 7053 Hornstein

T 02689 2225
E post@hornstein.bgld.gv.at  |  W www.hornstein.atE post@hornstein.bgld.gv.at  |  W www.hornstein.at

OFFENES TREFFEN

GESUNDES DORF 
HORNSTEIN

Wir freuen uns auf euch!
GR Andrea Trapichler

und das Team vom Gesunden Dorf Hornstein

Mittwoch, 13. Juli 2021 
ab 17:00 Uhr

in der Bäckerei Flonner
Alte Bandfabrik 1/3, 7053 Hornstein

Lasst uns gemeinsam die Zukunft gestalten: 
Themen wie Ernährung, Bewegung, 

Stressbewältigung u.v.m.

RATHAUS & BÜRGERSERVICE
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POTTENDORFER LINIE 

Planausstellung „Attraktivierung 
Wampersdorf – Ebenfurth“ 
 
Der zweigleisige Ausbau der Pottendorfer Linie im Abschnitt Münchendorf – Wampersdorf läuft auf 
Hochtouren. Der Bahnhof Wampersdorf erhält ein neues Gesicht. Die Voraussetzung für mehr und 
dichtere Zugverbindungen wird damit geschaffen. Im Anschluss starten die Arbeiten zur Attraktivierung 
des Streckenabschnitts von Wampersdorf bis Ebenfurth. Gerne informieren wir Sie als zuständige 
Projektleitung persönlich über das Projekt und laden Sie herzlich zu einer Planausstellung ein.  
 
Montag, 19. Juli 2021, 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Forsthaus Hornstein, Rechte Hauptzeile 22, 7053 Hornstein 
Als Ansprechpartner stehen Ihnen das ÖBB-Planungsteam sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
beauftragten Ingenieurbüros zur Verfügung. Nutzen Sie die Gelegenheit zu einem persönlichen Gespräch 
und informieren Sie sich aus erster Hand. 
 
Teilnahme nur mit Anmeldung möglich 
Aufgrund der aktuellen Gesundheitssituation ist eine Teilnahme an der Veranstaltung nur nach 
vorheriger Registrierung für ein einstündiges Zeitfenster unter 
https://oebb.arbyte.net/pottendorfer-linie möglich. Sollte Ihnen eine Online-Anmeldung nicht möglich 
sein, können Sie sich telefonisch unter 0680/2185199 anmelden (Montag bis Freitag von 10:00 Uhr bis 
18:00 Uhr). 
 
Bitte beachten Sie unsere Sicherheitsrichtlinien 
Die Teilnahme an der Planausstellung ist nur für angemeldete Personen mit Nachweis ggg (genesen, 
getestet, geimpft) und nur im zugewiesenen Zeitfenster möglich. Es gelten die zu diesem Zeitpunkt 
durch die Bundesregierung vorgegebenen Corona-Sicherheitsmaßnahmen. Wir möchten Sie darauf 
hinweisen, dass Registrierungspflicht (zum Zwecke des Contact Tracings) besteht. Wir ersuchen höflich 
um Ihr Verständnis. Die Vorkehrungen dienen zum Schutz Ihrer Gesundheit. 

Hornstein bekräftigt „Dächer“ statt „Äcker“:

Dachflächen in der Gemeinde statt Mega-Photovoltaik-Park
Die Kritik an dem geplanten Mega-Photovoltaik-Park zwischen 
Hornstein und Wimpassing reißt nicht ab. „Wir haben etliche 
leerstehende Dachflächen und bereits versiegelte Bereiche, aus 
unserer Sicht ist die Errichtung dieses Mega-Photovoltaik-Parks 
auf der Freifläche nicht der richtige Zugang“, bekräftigt Bür-
germeister Christoph Wolf seine Kritik. 

GROSSES POTENTIAL DER DACHFLÄCHEN IM 
INDUSTRIEGEBIET HORNSTEIN

Im Industriegebiet Hornstein besteht großes Potential, so der 
Bürgermeister: „Auf einer Gebäudegrundfläche von rund 15 
Hektar könnte man bereits vorhandene Dachflächen nutzen. 
Rechnet man die ungenützten Parkflächen hinzu, so kommen 
nochmals rund 1,5 Hektar hinzu. Würde man die Klimastrate-
gie ernst nehmen, mietet man in erster Linie diese vorhandenen 
Dachflächen!“ 

Betrachtet man das gesamte Nordburgenland (Bezirke Neu-
siedl, Eisenstadt-Umgebung, Mattersburg), so ergibt sich eine 
potentielle Fläche für PV-Anlagen auf Gebäudegrundflächen 
(größer 200m2) von über 450 Hektar und zusätzlich rund 110 
Hektar an Parkplatzflächen. „Es besteht genügend Potential, 
welches seitens der Betreiber und Errichter von PV-Anlagen 
genutzt werden kann, bevor wertvolle Ackerflächen für die 
Stromerzeugung herangezogen werden müssen“, so Wolf. 

GEMEINDEN HABEN ES IN DER HAND

Seitens der Marktgemeinde Hornstein wird bereits im Juni im 
Gemeinderat die Entscheidung gefällt: „Wir sprechen uns klar 
gegen dieses Projekt aus. Auf Hotter der Marktgemeinde 
Hornstein wird es keine entsprechende Widmung geben“, so 
Wolf. Gleichzeitig appelliert er auch an die Gemeindevertreter 
von Wimpassing: „Ich hoffe, dass unsere Kollegen aus Wimpas-
sing dem Projekt ebenfalls eine Absage erteilen und den Weg 
gemeinsam mit uns für wertvolles Ackerland und der Nutzung 
vorhandener Dachflächen gehen“, erklärt Wolf. 

Plan: Potential Dachflächen für PV-Anlagen im Industriegebiet Hornstein

Auf den Dachflächen fast aller Gemeindegebäude  
wurden bereits PV-Kollektoren platziert.

Gebäudegrundfläche (über 200 m²)
in Betriebsgebiet (Summe im Kartenausschnitt: 0,16 ha)

in Industriegebiet (Summe im Kartenausschnitt: 14,74 ha)

Parkplatzfläche (über 200 m²)
in Betriebsgebiet (Summe im Kartenausschnitt: 0,39 ha)

in Industriegebiet (Summe im Kartenausschnitt: 1,07 ha)

Flächenwidmung (Bauland, Aufschließungsgebiet)
Betriebsgebiet

Industriegebiet

Summe Gebäudegrundflächen (über 200 m²)
- in Betriebsgebiet: 223,13 ha
- in Industriegebiet: 227,03 ha

Potential Dachflächen für Solaranlagen – Gewerbezone Hornstein/Eisenstadt-Umgebung

±

0 200 400100
Meter

Summe Parkplatzflächen (über 200 m²)
- in Betriebsgebiet: 98,08 ha
- in Industriegebiet: 12,45 ha

Flächenangaben zum gesamten Nordburgenland (Bezirke
Eisenstadt-Umgebung, Mattersburg, Neusiedl am See)

Bauhof: 83,08 kWp auf ca. 520 m²

Blaulichtzentrum: 11,75 kWp auf ca. 110 m²

Turnsaal mit 36,85 kWp auf ca. 130 m²
Kindergarten mit 49,5 kWp auf ca. 380 m²

NATUR UND UMWELT
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Neue Beschilderung

Wegweiser und  
Infotafeln im Wald
In den letzten Monaten wurden in der Hornsteiner Natur zahl-
reiche neue Schilder aufgestellt. Außerdem wurde die Sonnen-
bergwarte für das Jubiläumsjahr geschmückt.

Alle Waldwege der Urbarialgemeinde bekamen Straßenschil-
der. Herbert Szinovats und Walter Kopinits etc etc übernah-
men die Montage.

Bei den Hornsteiner Ausflugszielen im Leithagebirge wurden 
neue Informationstafeln aufgestellt. Auf diesen wird die 
Geschichte des jeweiligen Ortes erzählt, sowie historische 
Aufnahmen gezeigt. Die Aussichtswarte am Sonnenberg, die 
am höchsten Punkt des Leithagebirges steht, erstrahlt im Jubi-
läumsjahr im neuen Gewand.

SCHÖNER JÄGER
Nikolaus II. Esterházy (1765-1833) ließ Anfang des 19. Jahrhunderts rund um seine 
Eisenstädter Residenz Jagdgärten und -häuser errichten. Eines dieser Jagdhäuser war 
jenes „beim Armenseelentaferl“, das neben der Hegerwohnung auch ein Kabinett  
für den Fürsten beherbergte. 

Das Jagdhaus war von Esterházy’schen Jägern bewohnt und wurde im 20. Jahrhundert 
beliebtes Ausflugsziel für Wanderer, die ihm den Namen „Schöner Jäger“, aber auch 
„Bauer Jäger“ gaben. 

Ab 1970 stand das Haus ganz leer und war regelmäßig Opfer von Vandalismus. 
Daher wurde es im Jahr 1981 abgerissen. 

www.hornstein.at

Das Jägerhaus im frühen 20. Jahrhundert.

Marktgemeinde Hornstein, Rathausplatz 1, 7053 Hornstein | E post@hornstein.bgld.gv.at | T +43 2689 2225 | W www.hornstein.at

Heimatarchiv Hornstein

Burgenländisches Landesarchiv, Fotosammlung 

BEIM JUDEN
Dieser Weg diente früher, wie viele andere, als Verbindungsweg über das Leithagebirge.  
Die Wege wurden bei jeder Jahreszeit begangen und so konnte es passieren, dass  
Menschen bei schlechter Witterung oder in strengen Wintern den Weg verloren  
und ums Leben kamen. 
 
Der Erzählung nach fand ein jüdischer Reisender hier sein Ende. Angelehnt an eine 
mittlerweile umgestürzte Linde, die als Grenzbaum diente, wurde er erfroren  
gefunden. Seitdem trägt die Stelle den Namen „Beim Juden“.

www.hornstein.at

Die alte Linde 1950 Die alte Linde 2011

Marktgemeinde Hornstein, Rathausplatz 1, 7053 Hornstein | E post@hornstein.bgld.gv.at | T +43 2689 2225 | W www.hornstein.at

Heimatarchiv Hornstein Manfred Horvath

AUSSICHTSWARTE 
SONNENBERG
Die Warte am Sonnenberg ist mit 484 m der höchste 
Punkt des Leithagebirges. Sie bietet eine gute Aussicht 
und ist auch Zeugin des Kalten Krieges. 

Der Panoramablick von der Warte aus zeigt im Norden die Ortschaften der  
Leithaniederung, sowie das ganze Wiener Becken mit der Stadt Wien. Im  
Westen die Berge bei Baden, Bad Vöslau und Gutenstein. Im Hintergrund die  
österreichischen Alpen, den Schneeberg und die Raxalpe. Weiter auch den  
Wechsel, gegen Südwesten das Rosaliengebirge mit der Rosalienkapelle und  
der Burg Forchtenstein, die Wiener Neustädter Warte und Bad Sauerbrunn.  
Gegen Süden die Wulkaebene mit zahlreichen Ortschaften, das Ödenburger  
Gebirge, gegen Südosten und Osten beinahe den ganzen Neusiedler See  
mit der Hügelkette am Seeufer, den Ort Oslip und die Stadt Rust, darüber  
die Ebene von Mosonmagyaróvár (Wieselburg) in Ungarn.

www.hornstein.at

1910 1938 Blick Richtung Hornstein

Marktgemeinde Hornstein, Rathausplatz 1, 7053 Hornstein | E post@hornstein.bgld.gv.at | T +43 2689 2225 | W www.hornstein.at
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Bürgermeister Christoph Wolf bei der Aussichtswarte.

Ungetrübte Fuerromantik

Tipps fürs Grillen und  
Lagerfeuer im Burgenland
Das Entzünden von Feuer ist mit einer Reihe von Regeln ver-
bunden. Werden diese verantwortungsbewusst eingehalten, 
steht dem Lagerfeuervergnügen nichts im Wege.

Nicht nur beim Camping oder im Abenteuerurlaub gilt das 
Lagerfeuer als Inbegriff von Freiheit und Romantik. Laue Som-
merabende markieren außerdem den Höhepunkt der Grillsai-
son. Doch wer ein Feuer anzünden möchte, muss dabei einiges 
beachten, um nicht nur Sicherheitsrisiken, sondern auch Ärger 
zu vermeiden. Wie man Lager- oder Grillfeuer unbesorgt genie-
ßen kann. 

Die Grundregel lautet: Das Verbrennen von Materialien ist nur 
in dafür bestimmten Anlagen erlaubt. Grillmeister können aber 
gleich aufatmen. Grill- und Lagerfeuer dürfen auch außerhalb 
solcher Anlagen entfacht werden. Sie müssen aber bestimmte 
Bedingungen erfüllen, die je nach Bundesland unterschiedlich 
sein können. 

WOMIT DARF FEUER GEMACHT WERDEN?

Damit ein Feuer als Lager- oder Grillfeuer zählt, darf ausschließ-
lich unbehandeltes Holz oder Holzkohle verbrannt werden. Da 
auch vermieden werden soll, dass andere Personen durch 
Rauch oder üble Gerüche beeinträchtigt oder belästigt werden, 
sollte zudem darauf geachtet werden, dass das Brennmaterial 
trocken ist. 

Im Burgenländischen Feuerwehrgesetz heißt es außerdem: 
„Jedermann ist verpflichtet, nach Möglichkeit und Zumutbarkeit 
alles zu tun, was das Entstehen oder die Ausbreitung eines Bran-
des oder einer Gefahr für Menschen, Tiere, Sachen und Umwelt 
verhindert, und alles zu unterlassen, was deren Bekämpfung 
erschwert.“, das mag sehr allgemein gehalten klingen, fasst aber 
gut zusammen, worauf es beim Entzünden eines Feuers ebenfalls 
ankommt – auf verantwortungsbewusstes Handeln und Einsatz 
von Menschenverstand. In diesem Sinne ist ausdrücklich festge-
legt, dass das Feuer beaufsichtigt werden muss.

WO DARF FEUER GEMACHT WERDEN?

Prinzipiell muss eine Erlaubnis des Grundeigentümers vorliegen, 
um ein Feuer entfachen zu dürfen. Dies gilt für Privatgründe 
ebenso wie für öffentliche Flächen. Will man außerhalb des 
eigenen Gartens ein Feuer anzünden, sollte man das also vor-
her klären. 

Wer ein Lagerfeuer im Wald entzünden will, muss eine schrift-
liche Erlaubnis des Waldeigentümers einholen. Abgesehen 
davon kann die Behörde mit dessen Zustimmung bewilligen, 
dass auf ständigen Zelt- oder Lagerplätzen Feuer entzündet 
werden. Außerdem müssen die richtigen Witterungsverhält-
nisse vorliegen: Bei erhöhter Brandgefahr muss die Behörde 
nämlich jegliches Feuerentzünden sowie Rauchen im Wald und 
in Waldnähe verbieten. Das könnte etwa bei starkem Wind, 
der unkontrollierbaren Funkenflug verursachen kann, oder lan-
gen Trockenperioden der Fall sein. Aufgrund der trockenen 
Sommer werden von den Bezirkshauptmannschaften im Bur-
genland fast jährlich solche Verbote erlassen. Wird ein Feuer 
entgegen diesen Vorschriften oder einem Feuerverbot entzün-
det, droht eine Verwaltungsstrafe von bis zu 7.270 Euro bzw. 
von bis zu vier Wochen Haft. 

Im Zweifel empfiehlt es sich neben der Gemeinde, die zustän-
dige Bezirkshauptmannschaft und die örtliche Feuerwehr zu 
kontaktieren. Hier kann einerseits eine Genehmigung (wenn es 
sich um öffentlichen Grund handelt, auf dem ein Feuer geplant 
wird) aber auch Informationen über besondere Auflagen einge-
holt werden.

NACH DEM FEUER IST VOR DEM FEUER

Die reibungslose Möglichkeit ein Feuer zu entzünden, hängt 
stark davon ab, dass niemandem dadurch ein Nachteil entsteht. 
Über die gesetzlichen Vorschriften hinaus sollte auch Rücksicht 
auf andere Erholungssuchende und Nutzer genommen werden. 
Je weniger man durch Rauch, Lärm und zurückgelassenen Müll 
auffällt, umso größer ist die Chance, dass künftig ein Feuer an 
dieser Stelle untersagt wird.

NATUR UND UMWELTNATUR UND UMWELT
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Bei allen Veranstaltungen sind die geltenden  
Corona-Verordnungen unbedingt einzuhalten.

Termine für das kommende Amtsblatt und Artikel bis 15. des Monats bitte an: post@hornstein.bgld.gv.at

01.07. 08:30 bis 
09:30 Uhr

Schmerzfrei Gruppe  – Schmerzfrei Praxis  –  Ortsmitte 4
Teilnahme nur nach Anmeldung unter 0650 48 83 465 (Lukas) oder 0660 54 24 888 (Isabella) 
Weitere Termine: 2.7., 8.7., 9.7., 15.7., 16.7., 22.7., 23.7., 29.7., 30.7.

01.07. 17:00 bis 
18:00 Uhr

Sprechstunde „Demenz“ – Marktgemeinde Hornstein, Haus der Generationen (ehemals JUZ),  
Ortsmitte 3. Bitte um Voranmeldung bei Marina Meisterhofer unter 0680 242 20 20: Je nach Covid-19  
Situation oder bei „Lockdown“ – telefonische Beratungen möglich!

01.07. 18:00 bis 
19:30 Uhr

Yoga mit Andrea – Andrea Trapichler – Feel Well Fitness – online und vor Ort: Rechte Hauptzeile 31
Nur mit Voranmeldung unter 0676 744 98 44 oder info@feelwellfitness.org 
Weitere Termine: 8.7., 15.7., 22.7., 29.7.

01.07. 18:00 bis 
19:00 Uhr

Outdoor Functional Fit – Nina Dollmann – HAPPY HOLISTIC – Spielplatz, Friedhofgasse 
Anmeldung und nähere Infos unter 0664 23 77 245 oder per Mail an: n.dollmann@gmx.at oder  
über Facebook: www.facebook.com/DollmannNina 
Weitere Termine: 8.7., 15.7., 22.7., 29.7.

02.07. 16:00 bis 
18:00 Uhr

Kidsclub für 6 bis 12 Jährige  – Haus der Generationen (ehemals JUZ), Ortsmitte 3 
Weitere Termine: 5.7., 7.7., 9.7., 12.7., 14.7., 16.7., 19.7., 21.7., 23.7., 26.7., 28.7., 30.7.

02.07. 18:00 bis 
20:00 Uhr

JUZ für 12 bis 18 Jährige – Haus der Generationen (ehemals JUZ), Ortsmitte 3 
Weitere Termine: 5.7., 7.7., 9.7., 12.7., 14.7., 16.7., 19.7., 21.7., 23.7., 26.7., 28.7., 30.7.

02.07. 18:00 bis 
19:30 Uhr

High Intensity Training (HIT) – Andrea Trapichler – Feel Well Fitness – online und vor Ort: Rechte Hauptzeile 31
Nur mit Voranmeldung unter 0676 744 98 44 oder info@feelwellfitness.org 
Weitere Termine: 5.7., 7.7., 9.7., 12.7., 16.7., 19.7., 23.7., 26.7., 30.7.

02.07. 14:00 bis 
16:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde – Marktgemeinde Hornstein, Rathausplatz 1  
Bitte um Terminvereinbarung bei Karin Gerdenich unter 02689 2225-21 oder email:  
karin.gerdenich@hornstein.bgld.gv.at – Weitere Termine: 9.7., 16.7., 23.7., 30.7.

02.07. 17:30 bis 
18:30 Uhr

Outdoor Functional Fit – Nina Dollmann – HAPPY HOLISTIC – Spielplatz, Friedhofgasse 
Anmeldung und nähere Infos unter 0664 23 77 245 oder per Mail an: n.dollmann@gmx.at oder  
über Facebook: www.facebook.com/DollmannNina 
Weitere Termine: 9.7., 16.7., 23.7., 30.7.

02.07. 19:00 bis 
21:30 Uhr

Volleyball – Sport- und Freizeitclub Hornstein – Turnsaal, Schulgasse 10 – Nähere Informationen  
bei Ferdinand Gerbautz unter Tel. 0664 19 22 711 – Weitere Termine: 9.7., 16.7., 23.7., 30.7.

03.07. 10:00 bis 
11:00 Uhr

Tennis Schnuppertraining für Kinder, Jugendliche & Erwachsene  – ASKÖ TC Hornstein, Tennisplatz –  
Ausrüstung und Trainer werden kostenlos zur Verfügung gestellt. Anmeldung und nähere Infos  
bei Andreas Kopinits unter 0699 10 53 46 49 oder www.tc-hornstein.at

03.07. 11:00 bis 
15:30 Uhr

Keramik Bazar – Keramikatelier Seifried, Sonnenbergstraße 23 
Anmeldung unter 0664 421 62 73, www.keramik-seifried.at

04.07. 8:00 bis 
9:00 Uhr

Laufen für Anfänger und Fortgeschrittene – HORNSTEIN bewegt, Föhrenwald  
Treffpunkt beim Pavillon, jeden Sonn- und Feiertag  
Weitere Termine: 11.7., 18.7., 25.7.

05.07. 19:15 bis 
20:15 Uhr

Schmerzfrei Gruppe  – Schmerzfrei Praxis  –  Ortsmitte 4
Teilnahme nur nach Anmeldung unter 0650 48 83 465 (Lukas) oder 0660 54 24 888 (Isabella) 
Weitere Termine: 8.7., 9.7., 12.7., 15.7., 16.7., 19.7., 22.7., 23.7., 26.7.

05.07. 19:30 bis 
21:00 Uhr

Yoga mit Hannes – HORNSTEIN bewegt, Turnsaal, Schulgasse 10 
Weitere Termine: 12.7., 19.7., 26.7.

06.07. 7:00 Uhr
Papier 4 Hornstein Ort – BMV – Burgenländischer Müllverband.
Am Weissenlaim, Am Zimmermannberg, Birkengasse, Bründlsteg, Buchengasse, Eichengasse, Graben, Grabengasse, 
Hutweide, Kirschensteg, Lindensteg, Obere Gasse, Pflanzsteig, Siget, Steinbruchgasse, Teichgasse, Waldstraße 

06.07. 7:00 Uhr Biomüll Neufelder See – BMV – Burgenländischer Müllverband 

07.07. 19:00 bis 
20:00 Uhr

Zumba – HORNSTEIN bewegt – online und vor Ort: Turnsaal, Schulgasse 10
Nur mit Voranmeldung unter 0676 744 98 44 oder unter info@feelwellfitness.org  
Weitere Termine: 14.7., 21.7., 28.7.

08.07. 7:00 Uhr  Gelber Sack Neufelder See – BMV – Burgenländischer Müllverband 

09.07. 7:00 Uhr Restmüll Hornstein Ort – BMV – Burgenländischer Müllverband

09.07. 18:00 bis 
20:45 Uhr

Erwachsenen Töpfern Kreativ  – Keramikatelier Seifried, Sonnenbergstraße 23 
Anmeldung unter 0664 421 62 73 oder www.keramik-seifried.at
Weitere Termine: 19.7., 23.7.

09.07. 9:00 bis 
10:30 Uhr

KOBV Sprechtagstermin – KOBV Der Behindertenverband, Neusiedler Straße 46, 7000 Eisenstadt – Aufgrund der 
aktuellen Gefährdungslage sind persönliche Beratungen derzeit NUR nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung 
unter 01 406 15 86-47 möglich.

09.07. 11:00 bis 
24:00 Uhr

Heuriger Wolf – Heuriger und Buschenschank Wolf – Sandäckerweg 3  
Reservierungen unter 0664 20 49 315

09.07. 13:00 bis 
18:00 Uhr

Kinder Töpfern Kreativ in den Sommerferien – Keramikatelier Seifried, Sonnenbergstraße 23 
Anmeldung unter 0664 421 62 73, www.keramik-seifried.at
Weitere Termine: 13.7., 19.7., 23.7., 27.7., 30.7.

09.07. 19:00 Uhr
Vernissage Cleo Ruisz – Kunst Rathausgalerie – KuKuHo, Kunst und Kultur Hornstein, Rathausplatz 1  
Die Künstlerin Cleo Ruisz führt durch ihre Ausstellung, ihre kunterbunte Tierwelt zaubert dem Betrachter  
ein Lächeln ins Gesicht. Es gelten Covid19 Bestimmungen. 

09.07. 19:00 Uhr
Ausstellung Cleo Ruisz – Kunst Rathausgalerie – KuKuHo, Kunst und Kultur Hornstein, Rathausplatz 1  
Die Austellung kann während der Öffnungszeiten des Rathauses besichtigt werden. Es gelten Covid19 Bestimmungen. 
Die Ausstellung findet bis 29.12.2021 statt.

09.07. 16:30 Uhr Wein & Buchpräsentation – Heuriger und Buschenschank Wolf – Sandäckerweg 3
Der „AVE EVA ISIDOR Wein“ wird in Verbindung mit einer Buchpräsentation vorgestellt.

10.07. 18:00 bis 
20:00 Uhr

Historische Wanderung durch Hornstein – Die neue Volkspartei Hornstein
Für alle Neubürger und Interessierten, ein Gemeindespaziergang mit Dr. Günther Stefanits.  
Treffpunkt - Forsthaus Hornstein anschließend: Ausklang in der Schmankerlwelt Pinter

12.07. 09:30 bis 
12:00 Uhr

Sommerakademie 12. bis 16. Juli 2021 – kids4art sChOOL –  für Kinder & Jugendliche von 6 bis 18 Jahren –   
kids4art, Corinna Trichtl –  Outdoor KUNSTWERKSTATT im Bürgergarten (Forsthaus) Infos unter  
0650 65 16 933 oder unter corinna.trichtl@gmail.com  –  Weitere Termine: 13.7., 14.7., 15.7., 16.7.

13.07. 7:00 Uhr Biomüll Hornstein Ort – BMV – Burgenländischer Müllverband 

13.07. 7:00 Uhr

Papier 3 Neufelder See – BMV – Burgenländischer Müllverband.
Neumeierhof, Seesiedlung IV. Straße, Seesiedlung IX. Straße, Seesiedlung VII. Straße, Seesiedlung VIII. Straße,  
Seesiedlung X. Straße, Seesiedlung XI. Straße, Seesiedlung XII. Straße, Seesiedlung XIII. Sraße, Seesiedlung XIV.  
Straße, Seesiedlung XV. Straße

15.07. 7:00 Uhr  Gelber Sack Hornstein Ort – BMV – Burgenländischer Müllverband 

17.07. 17:30 Uhr
Mondscheinturnier  – ASKÖ TC Hornstein, Tennisplatz –  
Doppel-Juxbewerb für alle, die schon mal einen Ball übers Netz gespielt haben.  
Kontakt und Anmeldung bei Thomas Preis unter 0650 63 57 840 oder askoe.tc-hornstein@gmx.at

17.07. 09:00 bis 
12:00 Uhr

Bauernmarkt – Leithabergler – Rathausplatz 1
Aufgrund von COVID-19 unbedingt Schutzmaske tragen und Abstand halten!

20.07. 7:00 Uhr Biomüll Neufelder See – BMV – Burgenländischer Müllverband 

20.07. 7:00 Uhr

Papier 1 Hornstein Ort – BMV – Burgenländischer Müllverband.
Am Weinberg, Auf der Schanz, Eisenstadter Straße,  Feldgasse, Flurgasse, Gewerbezone, Industriegasse,  
Industriegasse I, Industriegasse II, Industriegasse III, Krautgartenstraße, Marterlweg, Mondpichler Platz, Mühlgasse,  
Neufelderstraße, Roggengasse, Seegasse, Weidengasse, Wiesengasse, Wohnpark Ortsbach 

23.07. 18:00 Uhr
Zukunftsfit im Beruf und Glücklich im Privatleben – Schmerzfrei Praxis  –  Ortsmitte 4
Teilnahme nur nach Anmeldung unter 0650 48 83 465 (Lukas) oder 0660 54 24 888 (Isabella) 
Weitere Termine: 2.7., 8.7., 9.7., 15.7., 16.7., 22.7., 23.7., 29.7., 30.7.

24.07. Vormittag
ÖAMTC E-Bike Kurs – Kludi Parkplatz, Neufelder Straße
Gratis Kurs mit allen Infos rund ums E-Bike mit Tipps in Theorie und Praxis.  
Begrenzte Teilnehmeranzahl. Bitte um Anmeldung unter: post@hornstein.bgld.gv.at oder unter 02689 2225 

27.07. 7:00 Uhr Biomüll Hornstein Ort – BMV – Burgenländischer Müllverband 

27.07. 7:00 Uhr
Papier 1 Hornstein Ort – BMV – Burgenländischer Müllverband.
Landeggerstraße, Pottendorferstraße, Landeggerstraße - See, Seestraße von 112 bis Ende Gerade,  
Seestraße von 115 bis Ende Ungerade 

27.07. 7:00 Uhr Restmüll Neufelder See – BMV – Burgenländischer Müllverband

TERMINE
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Schnäpse und Brände Walter Schmitl
Lorettostraße 25, 7053 Hornstein, Österreich  Tel.: 02689/2361

Schnäpse und Brände Walter Schmitl
Lorettostraße 25, 7053 Hornstein, Österreich  Tel.: 02689/2361

Schnäpse und Brände Walter Schmitl
Lorettostraße 25, 7053 Hornstein, Österreich  Tel.: 02689/2361

Firmenvorstellung

k&k Busreisen
k&k Busreisen übernimmt nicht nur die alltäglichen Aufgaben 
eines Busunternehmens, sondern auch ganz Besondere. Das 
von den Brüdern Gerald und Stefan geführte Bus und Reise-
unternehmen ist seit 2008 auch für den Transport des öster-
reichischen Nationalteams im ÖFB-Bus zuständig. 

Zu dieser Ehre kam er allerdings nur durch Zufall. 2006 sprang 
er als Fahrer für ein Team ein, auf das vergessen wurde. Von 
da an transportierte er bis 2008 nur Österreichs Gegner, 
unter anderem David Beckham und seine Mannschaft. Den 
Transport der österreichischen Mannschaft übernahm er erst 
nach der EURO 2008, seitdem hat er sie zu mehr als 120 
Länderspielen geführt und bereits viele tausende Kilometer 
für das Nationalteam zurückgelegt. 

Pünktlichkeit ist ihm das Wichtigste, damit die Spieler nicht 
warten müssen. Der Teambus ist außerdem top ausgestattet, 
fast schon wie ein kleines Hotel. Von Ledersesseln, Steckdo-
sen, WLAN und TV, Kühlschränken mit Getränken bis zu 
einer Kaffeemaschine ist alles dabei – die Spieler können sich 
im Bus also nur wohlfühlen. Auch bei der Europameisterschaft 

2021 fährt der Teambus vom Quartier in Seefeld die verschie-
denen Destinationen der Spiele an. 

ÜBER K&K BUSREISEN:

k&k Busreisen ist ein burgenländisches Familienunternehmen 
mit Firmensitz in Hornstein. Seit 1948 setzt es auf Sicherheit, 
Komfort und günstige Preise.

Die Lenker verfügen über langjährige Fahrpraxis unter den 
verschiedensten Bedingungen und in ganz Europa. Zusätzlich 
wurden sie erfolgreich vom ÖAMTC geprüft. Neben einer 
eigenen Tankstelle und einer Servicehalle verfügt das Unter-
nehmen über eine eigene Werkstätte. 

Komfort. Autobusfahrten eilt der Ruf voraus, unbequem zu 
sein. k&k Busreisen sorgt aber für jede erdenkliche Annehm-
lichkeit in modernsten Luxusbussen. Das beginnt bei Selbst-
verständlichkeiten wie der optimalen Raumklimatisierung im 
Bus, geht über Unterhaltungsprogramm wie DVD, Video und 
Kartenspieltische hin zu optimaler Verpflegung. 

K&K BUSREISEN 
Industriegasse II/2
7053 Hornstein
T 02689 2216-0
hornstein@kk-busreisen.at

Mitarbeitervorstellung

Sabrina Kopinits

Künstlervorstellung

Walter Schmitl
Walter Schmitl hat als Maler gearbeitet und auch dabei 
sein künstlerisches Interesse ausleben und in ideenreichen 
Werken zum Ausdruck bringen können. Seine Begeiste-
rung für das Malen hat er auch an seine Schüler 
weitergegeben.

Er arbeitet mit verschiedenen Substanzen als Mal- und 
Putzmaterial und hat so eine eigene Technik für Bilderbe-
arbeitung geschaffen.

Außerdem restauriert er auch Heiligenfiguren und 
Statuen. Eine weitere von ihm ausgeübte Kunst ist das 
produzieren von Schnäpsen und Bränden. Deren Etiket-
ten gestaltet er natürlich auch voller Kreativität.

Er hat schon an zahlreichen Ausstellungen in Hornstein 
teilgenommen.

Sabrina Kopinits wohnt in Hornstein und ist bereits seit zwölf Jahren im Kindergarten und 
im Hort als Pädagogin tätig. Die Kinder ein Stück ihres Lebensweges zu begleiten und ihnen 
im Kindergarten einen vielfältigen Entwicklungs- und Erfahrungsraum zu geben sind wich-
tige Motive, die sie dazu geleitet haben, diesen Beruf zu wählen. Die Einzigartigkeit, die 
Neugierde und unterschiedlichen Kompetenzen, die die Kinder in die Gruppe mitbringen, 
machen ihre Arbeitstage spannend und abwechslungsreich. Sie begeistert an der Arbeit mit 
Kindern, dass diese eine unglaubliche Entdeckerfreude besitzen und ihre Kreativität auf 
unterschiedliche Art im Spiel entfalten. 

Seit Jänner 2021 hat Sabrina Kopinits außerdem eine Leitungsfunktion übernommen. Ihr 
Aufgabenbereich ist unter anderem die administrative Leitung. Sie wird weiterhin in der 
grünen Gruppe als gruppenführende Pädagogin tätig sein. „Ich bin sehr froh darüber, mit 
unserem engagierten Team des Kindergartens und der Gemeinde zusammenarbeiten zu 
dürfen!“, sagt die Pädagogin.

Der Teambus vor dem EM-Quartier in Seefeld.

2120

VORSTELLUNGEN VORSTELLUNGEN



???, Gemeindevorständin Gertrude Pogats, Elke Graf, Anika Reismüller 
Kaupe und Bürgermeister Christoph Wolf bei der Begrüßung der neuen 
Mitarbeiterin

Neuigkeiten bei NACHBARSCHAFTSHILFE PLUS
ZU JAHRESENDE ÜBERGABE VON NACHBAR-
SCHAFTSHILFE PLUS AN HORNSTEIN HILFT 

Mit Entscheidung des Gemeinderates vom 17. Mai wird mit 
Dezember 2021 das Projekt NACHBARSCHAFTSHILFE 
PLUS beendet und die Agenden von der Initiative HORN-
STEIN HILFT übernommen. 

Bis dahin sind natürlich weiterhin alle sozialen Unter-
stützungsangebote von NACHBARSCHAFTSHILFE 
PLUS aufrecht: 

 • Fahr- und Begleitdienste – in Begleitung zur medizinischen 
Versorgung, zum Einkauf, zu Behörden, auch zu Corona 
Testungen/Impfungen  

 • Einkaufs- und Medikamentenservice – Besorgungen werden 
nach Hause gebracht (auch kontaktlos) 

 • Spaziergänge in netter Begleitung durch den Ort 

 • Besuchsdienste (auch telefonisch) zum Plaudern  

Die Dienste sind kostenlos, die Koordination freundlich und 
unkompliziert. Wir ersuchen um Verständnis, dass wir für die 
Koordination 2-3 Tage Vorlaufzeit benötigen, um auf die pri-
vaten Pläne unserer Ehrenamtlichen Rücksicht zu nehmen. 

Die 19 engagierten Ehrenamtlichen erleichtern mit ihrer 
geschenkten Zeit das Leben der älteren Bevölkerung in Horn-

NACHBARSCHAFTSHILFE PLUS  
Hornstein  
Elke Graf

Telefonische Erreichbarkeit:  
Mo. – Fr.: 8:00 – 12:00 Uhr  

Tel. 0664 53 66 960

Bürgerservicestelle  
Hornstein

Rathausplatz 1, 
7053 Hornstein

Erreichbarkeit: 
Mo. – Do.:  

7:00 – 15:30 Uhr 
Fr.: 7:00 – 18:00 Uhr 

Tel. 02689 2225

Wohin kann ich mich wenden, wenn ich mich informieren möchte,   
Unterstützung brauche oder wenn ich ehrenamtlich mitwirken will? 

Entweder rufen Sie im Büro NACHBARSCHAFTSHILFE PLUS an  
oder in der Bürgerservicestelle des Rathauses, Ihre Anfragen werden  

weitergegeben und zuverlässig bearbeitet. 

stein wesentlich. Wir sind dankbar für diese großzügige 
Einstellung. 

NEUES GESICHT BEI NACHBARSCHAFTSHILFE 
PLUS

Weil sich Frau Mag. (FH) Anika Reismüller Kaupe beruflich 
verändert,  übernimmt Elke Graf mit Juni bis Ende Dezember 
die Koordination des Büros von NACHBARSCHAFTSHILFE 
PLUS in Hornstein.  

Der 13-jährige Hornsteiner Elias Ehrenhöfer fuhr seinen  
ersten Podestplatz ein. Beim Rennen in Weyer raste er  
bei schwierigsten Verhältnissen auf Platz 2.Das Areal Reitschule erstrahlt in frischem Grün.

Vorher

Nachher

FREIZEIT & LEBEN
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Aktivitäts-Tracking mit Gewinnspiel

Wir möchten alle zu mehr Bewegung motivieren,  
deshalb gibt es jeden Monat ein Gewinnspiel. 

Alle die in der Runtastic Gruppe Gesundes Dorf Hornstein registriert sind und mindestens  
zwei Aktivitäten pro Woche verzeichnen nehmen automatisch am Gewinnspiel teil.  

Es zählt alles, natürlich im Rahmen der derzeitigen Auflagen: 
 • Spazieren gehen • Laufen • Nordic Walking • Yoga • Zumba • Gymnastik usw.

Weiters werden auch die aktivsten Teilnehmer  
ausgezeichnet und bekommen einen Gewinn.

Anmeldung  
E-mail an gesundesdorfhornstein@gmail.com, Nachricht an 0676 744 98 44,  

oder auf Facebook: Gesundes Dorf Hornstein

Wir freuen uns auf euch! 
GR Andrea Trapichler 

und das Team vom Gesunden Dorf Hornstein



Die Leseeulen 

Nach 11 Jahren erwachen die 
Eulen in Hornstein

Neuer Verein gegründet 

kukuHO – Kunst und  
Kulturverein Hornstein

Ein Mann und fünf Damen waren es im Jahr 2010, die sich 
einmal im Monat trafen und über ein literarisches Werk spra-
chen, nachdem sie es gelesen hatten. Nun erwachen DIE 
LESEEULEN und treffen sich wieder. Ab September 2021 
trifft sich der Lesekreis mit den „Oldies von damals“ zum 
REVIVAL und einer offiziellen KICK-OFF Veranstaltung in der 
Hornsteiner Buchhandlung Leuchtturm. Schon jetzt freut sich 

Lange genug mussten wir alle auf kulturelle Veranstaltungen 
verzichten. Endlich geht es wieder bergauf. Genau zur richti-
gen Zeit gründeten wir unseren Kunst- und Kulturverein in 
Hornstein. „kukuHo“ heißt er und besteht aus allen Menschen, 
die in irgendeiner Weise das künstlerische, kulturelle, musika-
lische, literarische oder darstellerische Leben in Hornstein 
bereichern. Wir meinen, dass wir auf diese tollen kreativen 
Leute aus Hornstein richtig stolz sein können und finden, dass 
wir fernab von etwaigem Konkurrenzdenken, ihnen einen 
Raum schaffen sollten, wo sie ihre Passion für ihr Tun zeigen 
können. Dafür braucht es einen organisierten Rahmen, den 
wir möglichst unkompliziert anbieten möchten. Wir haben 
vollste Unterstützung von Bürgermeister Christoph Wolf, 
dem das Kunst- und Kulturleben in Hornstein sehr wichtig ist.

WARUM IST EIN VEREIN NÖTIG?

Grundsätzlich soll es einen Platz geben, wo alle kulturellen 
Darbietungen – ob aus der Kunst, der Musik, der Literatur, 
dem Theater oder sonstigen kreativen Bereichen – gesammelt 
kommuniziert werden können. Dafür haben wir auch eine 
Webseite gestaltet, die zur Übersicht und regelmäßigen Infor-
mation über Veranstaltungen dienen soll.

WARUM MITGLIED WERDEN?

Ja, wir sind die Bittsteller und sind über jeden Mitgliedsbeitrag 
dankbar! Uns ist es wichtig, das Kulturleben in unserem Hei-
matort mitzugestalten und lebenswert zu machen. Um die 
Veranstaltungen zu bewerben und Honorare zu bezahlen, 
benötigen wir Ihre finanzielle Mithilfe. Jeder Kunst-/Kultur-
schaffende gibt seinem Publikum so viel an Freude, was auch 
belohnt gehört.

WER GEHÖRT DAZU?

Die Frage stellt sich nicht wirklich, denn es gehören alle dazu, 
die entweder selbst kunstundkulturschaffend sind oder sich 
dafür interessieren und ihren Alltag mit kulturellen Aktivitäten 
bereichern möchten.

Die zwei Gründungspartner des Vereins kukuHo sind: Corinna 
Trichtl und Roland Wolf, denen es bei der Gründung des Ver-
eins ausschließlich um die zuvor genannten Beweggründe ging. 
Das Ziel steht im Vordergrund: Unsere Heimatgemeinde 
Hornstein mit Kunst und Kultur zu beleben, die Ressourcen 
zu nutzen und Kunst-/Kulturschaffende wertzuschätzen.

Alle Bereiche und KünstlerInnen, die vom Verein gefördert wer-
den, finden Sie auf unserer Webseite www.kukuho.at. Interes-
sierte, die sich beteiligen möchten, oder ihre Unterstützung 
anbieten möchten, können sich gerne bei Corinna Trichtl 
(0650 65 16 933), oder Roland Wolf (0664 20 49 315) melden.

der Kunst- und Kulturverein Hornstein auf Voranmeldungen 
noch vor der Sommerpause. 

Jede/r HornsteinerIn ist herzlich eingeladen dabei zu sein. 
Buchhändlerin Verena Marczinyas sorgt für eine angenehme 
Atmosphäre in ihrer herzlich eingerichteten neuen Buchhand-
lung im Gesundheitszentrum in Hornstein, wo die Treffen 1x 
im Monat stattfinden werden. 

Das Alter der TeilnehmerInnen spielt dabei keine Rolle. Ein-
zige Voraussetzungen: Freude am Lesen, Interesse am Aus-
tausch, Neugier auf neue Werke und Bereitschaft für einen 
respektvollen Umgang im Meinungsaustausch. Bitte um Vor-
anmeldung unter: 0650 65 16 933 (Corinna Trichtl),  
per Email: vereinkukuho@gmail.com oder persönlich in der 
Buchhandlung. 

Die Teilnahme ist kostenlos und wird ermöglicht durch die 
freundliche Unterstützung der Buchhandlung Leuchtturm 
www.buchhandlung-leuchtturm.at und dem Kunst- und Kul-
turverein Hornstein www.kukuho.at

Urlaub in Corona-Zeiten

Die Rückkehr des Campens
Während die gesamte Tourismus-Branche durch die Pandemie 
schmerzhafte Rückgänge erleiden musste, trifft dies für die 
Campingplätze noch am wenigsten zu. Im Gegenteil: Der Trend 
zum Corona-sicheren Urlaub in Österreich und das Bedürfnis 
nach naturnahen und nachhaltigen Abenteuern lassen auf eine 
gute Saison hoffen. Doch Vorsicht: Nicht in jedem Bundesland 
gelten die gleichen Regeln für Camping-Begeisterte. 

Lockdowns, Ausreisetests, Hotels im Tiefschlaf: Der Tourismus 
hat unter der Corona-Krise wie kaum eine andere Branche in 
Österreich gelitten. So ging die Zahl der Nächtigungen in öster-
reichischen Beherbergungsbetrieben 2020 gegenüber dem Vor-
jahr um fast 34 Prozent zurück – auf 98 Millionen und damit auf 
das Niveau der frühen 1970er Jahre, wie Statistik-Austria-
Generaldirektor Tobias Thomas erklärte.

Ein genauerer Blick auf die Zahlen der Statistik Austria zeigt 
aber, dass der Rückgang nicht alle Beherbergungsbetriebe glei-
chermaßen getroffen hat: In der Sommersaison 2020 ging die 
Bettenauslastung bei den gewerblichen Unterkünften um 15,8 
Prozent zurück, bei den privaten um 3,3 Prozent, beim Cam-
ping war mit 1,1 Prozent der geringste Rückgang zu vermelden. 
Kein Wunder, scheint doch das Camping im Vergleich zu vielen 
anderen touristischen Angeboten gerade einen wahren Boom 
zu erleben. Unter dem Motto „Campen mit Abstand“ hat sich 
etwa in Deutschland eine eigene Camper-Gruppe formiert, die 
unter anderem mit Wohnmobil-Demonstrationen gegen das 
Beherbergungsverbot auftritt – mit dem Argument, dass Cam-
pen auch unter Corona-Bedingungen und mit einem eigenen 
Hygienekonzept funktioniert. 

CAMPEN AUCH IM LOCKDOWN?

In Österreich gelten Campingplätze als Beherbergungsbetriebe 
und waren daher bis zum Ende des Lockdowns am 19. Mai 
ebenfalls geschlossen. Allerdings galt das nicht für Dauercam-
pingplätze und Wohnmobile an sich. Letztere zählen zum priva-
ten Wohnbereich und sind damit nicht von Beschränkungen im 
Zusammenhang mit der Bekämpfung der Pandemie umfasst. 

In der eigenen Garage ist Campen aber nicht gerade ein Ver-
gnügen – wohin also mit dem Wohnmobil, wenn die Camping-
plätze geschlossen sind? Und: Wie wild darf in Österreich 
gecampt werden? Denn um ein Zelt oder ein Wohnmobil auf-
zustellen, braucht man ja rein technisch keinen Campingplatz.

Doch der Traum von Einsamkeit und unberührter Natur ist so 
einfach nicht zu erfüllen: In ganz Österreich ist zum Beispiel das 
Zelten, Campieren oder Lagern bei Dunkelheit im Wald ohne 
Genehmigung des Waldeigentümers oder der Waldeigentüme-
rin beziehungsweise des Forststraßenerhalters oder der Forst-
straßenerhalterin verboten. 

UNTERSCHIEDLICHE REGELUNGEN IN DEN 
LÄNDERN

Das Campieren außerhalb des Waldbereichs ist hingegen in den 
einzelnen Bundesländern unterschiedlich geregelt. Manchmal 
dürfen auch die Gemeindevertretungen Verordnungen in Bezug 
auf das Campieren erlassen. 

In Wien zum Bespiel bleibt außerhalb von Campingplätzen tat-
sächlich nur das eigene Grundstück als Rückzugsort für den 
Campingurlaub: In der Hauptstadt ist das Zelten und das Auf-
stellen von Wohnwägen und ähnlichen Gefährten zu Wohn-
zwecken an öffentlichen Orten verboten.

Im Burgenland ist das Campen in freier Landschaft außerhalb 
von Camping- oder Mobilheimplätzen verboten. 

Die Campingplatzbetreiber hoffen aller Widrigkeiten zum Trotz 
jedenfalls auf eine gute Saison – vor allem, was die einheimi-
schen Gäste betrifft. So habe man schon 2020 einen Anstieg 
einheimischer Gäste verzeichnet, erklärte jüngst Bernd Pfandl, 
Sprecher der steirischen Campingplatzbetreiber, dem ORF. 
Auch das Interesse an naturnahem Urlaub sei merklich gestie-
gen, das lasse einen „positiven Ausblick auf die Saison zu“, so 
Pfandl. Einen unerwarteten Indikator für den positiven Trend 
beim Camping liefert die Verkaufsplattform willhaben: Gegen-
über dem Vergleichszeitraum des Vorjahres seien die Anfragen 
in der Kategorie „Wohnmobile und Wohnwagen“ im ersten 
Quartal 2021 um 90 Prozent gestiegen, das Angebot aber um 
20 Prozent gesunken. Die Durchschnittspreise zogen in dieser 
Kategorie um zehn Prozent an. 

Vielleicht ist es heuer also doch eher an der Zeit, das gute alte 
Zelt am Campingplatz aufzustellen. 

FREIZEIT & LEBENFREIZEIT & LEBEN
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Du willst in Ruhe den Einkauf erledigen oder einen
Abend mit deinem Partner genießen jedoch dein Kind

nur in gute Hände geben?
 

Dann ist Babysits genau richtig für dich!

Finde Babysitter
ganz einfach in

deiner Nähe

Nimm einfach
Kontakt auf

Passe den
Stundenlohn an
dein Budget an

Plane Treffen mit
unserem

Terminplaner

Finde Babysitter für
Kinder mit

besonderen
Bedürfnissen 

Finde Babysitter
für flexible Zeiten

www.babysits.at

 HISTORISCHE WANDERUNG 
 DURCH HORNSTEIN 

 für alle Neubürger und Interessierten 

 Samstag, 10. Juli 2021 

 Christoph Wolf 

 Start um 18 - 20 Uhr 
 Treffpunkt Forsthaus Hornstein 

 Bürgermeister 

Impressum: Volkspartei Hornstein, Bgm. Mag. Christoph Wolf, M.A., Pflanzsteig 14, 7053 Hornstein
Im Sinne des Datenschutzes möchten wir Sie informieren, dass wir Fotos der Veranstaltung in unseren 
Medien sowie den Bezirksmedien veröffentlichen werden. Mit Ihrer Teilnahme bestätigen Sie uns, dass 
Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Bilder einverstanden sind.

 Ein Gemeindespaziergang mit Dr. Günther Stefanits 
 anschließend: Ausklang in der Schmankerlwelt Pinter 

 Ausgehend vom Forsthaus erkunden Sie an diesem Nachmitttag   
 das historische Hornstein. Ich freue mich, Sie bei dieser Zeitreise
 durch Hornstein begrüßen zu dürfen.  

musikschule
H O R N S T E I N

M U S I K A L I S C H E
FRÜHERZIEHUNG

ANMELDUNG für 2021/22
ab sofort online möglich:

ms-hornstein.msw-bgld.at
Anmeldefrist: Freitag, 02.Juli 2021

Für: Kindergartenkinder im Alter von 4-6 Jahren

Kursumfang: 2 Semester

Kosten: 100 Euro pro Semester

Achtung: Beschränkte Teilnehmerzahl!

Info: Erste Stunde im Sept. gilt als Schnupperstunde
Ab der zweiten Stunde ist die Anmeldung verbindlich!

Kontakt: Andrea Prior  0664 / 9158057

kukuHo

Wein- und Buchpräsentation

Neues Angebot in Hornstein

OUTDOOR FUNCTIONAL FIT 
& OUTDOOR FUNCTIONAL 
FIT MIT KIDS

Der „AVE EVA ISIDOR“ Wein wird in Verbindung mit der 
Buchpräsentation im Heurigen Wolf am Samstag 10. Juli um 
16. 30 Uhr präsentiert. Wie AVE, EVA und ISIDOR mit dem 
Traditionsweinbau WOLF in enger Verbindung stehen, erfährt 
man auf der Buchpräsentation. „Wer in Hornstein spazieren 
und wandern geht, packt am besten „Ave Isidor“ ein und 
begibt sich auf eine emotionale Reise.“ so Autorin Corinna 
Trichtl. Das Buch ist handsigniert erhältlich im „Schangl“ Wolf 
Wein in Hornstein am Sa 10.07.2021. 

Der Wolf Heurigen im Sandäckerweg 3, 7053 Hornstein hat 
ausgesteckt: von Fr. 09.07. – Do. 15.07. und freut sich auf Ihr 
Kommen. Bitte um Reservierung unter Mobil: 0664 20 49 315. 
Es gelten die aktuellen Covid-19 Bestimmungen. Die Buchprä-
sentation wird vom Kultur- und Kunstverein  
Hornstein kukuHO gefördert. www.kukuho.at 

Suchst du noch das passende Training für dich oder nach 
Abwechslung in deinem bestehenden Training? Trainierst du 
lieber im Freien, an der frischen Luft und willst durch geführ-
tes, ganzheitliches und funktionelles Training an DEINE per-
sönlichen Grenzen gehen? Dann solltest du in jedem Fall beim 
Outdoor Functional Fit Trainingsprogramm dabei sein.

Kraft, Ausdauer und Koordination werden bei diesem gesund-
heitsorientierten Training gleichermaßen trainiert. Doch 
Functional Fit macht nicht nur Spaß. Durch die Komponente 
„Bewegung im Freien“ stärken wir nachweislich auch unseren 
Geist und unsere Psyche und nehmen so schwierige Situatio-
nen ruhiger und gelassener an.

Egal ob Anfänger oder Pro, dick oder dünn, Mann oder Frau 
– mit der von mir eingesetzten Intervalltrainingsmethode 
wirst du in deinem IST Zustand abgeholt und gefordert.

Mein Name ist Nina Dollmann und ich bin seit 6 Jahren diplo-
mierte Personal- und. Ernährungstrainerin nach TCM. Ich 
beschäftige mich seit mehr als 10 Jahren mit den positiven 
Auswirkungen von Bewegung an der frischen Luft auf unseren 
Körper und unsere Psyche. 

Bis zur Geburt von meiner Tochter Hannah vor drei Jahren 
war ich auch Kinder Bewegungstrainerin an der Sportunion. 
Deshalb und weil ich weiß, wie schön gemeinsame Zeit mit 
seinem Kind/seinen Kindern noch ablaufen kann, biete ich 
zusätzlich auch einen Kurs an, bei dem Du dein Kind mitbrin-
gen und integrieren darfst. Da sich mein privater Lebensmit-
telpunkt nun nach Hornstein verschlägt, freue ich mich auf 
Euch und unser gemeinsames Training mit natürlich genügend 
Abstand!

jeden Donnerstag ab 23.6. (nur Erwachsene) von 18:00-19:00 
und jeden Freitag ab 25.6. (mit Kindern) von 17:30-18:30 
am großen Spielplatz in Hornstein.

Anmeldung bitte bis spätestens 18.6.2021! (Mindestteilneh-
merzahl 5- maximal 10)

Kosten 10,-/Einheit (dein Kind macht natürlich kostenlos mit)

Nähere Infos? 0664/2377245 oder per Mail an:  
n.dollmann@gmx.at oder kontaktiere mich über  
Facebook: www.facebook.com/DollmannNina

Seit 11. Juni läuft die Fußball-Europameisterschaft 2021, 
am 11. Juli 2021 endet sie mit dem Finale in London. 

Bis dahin wollen echte Fans ihr Pickerlalbum natürlich 
zur Gänze gefüllt haben. Deshalb bieten wir ab sofort 

eine Tauschbörse für die beliebten Sticker an.

In der Hornsteiner Bücherei stehen Boxen zum 
selbstständigen Tauschen bereit. Das heißt: ihr bringt 

eure doppelten Panini-Sticker vorbei und könnt 
euch im Gegenzug aus der Box die Sticker 

heraussuchen, die euch noch fehlen.
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Ihre kunterbunte Tierwelt zaubert 
dem Betrachter ein Lächeln ins Gesicht.

Kunstdrucke auf Aludibond und Plexiglas

in Kooperation mit

CLEO RUISZ

09.07.2021 BIS 29.12.2021
Vernissage am 09.07. um 19:00 Uhr 

Die Künstlerin führt unter Einhaltung der aktuellen 
Covid-19-Bestimmungen durch die Ausstellung. 

Rathaus Hornstein
Rathausplatz 1, 7053 Hornstein
Die Ausstellung kann während 
der Öff nungszeiten besichtigt werden.

FREIZEIT & LEBENFREIZEIT & LEBEN
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DAS TEAM STELLT SICH VOR (in alphabetischer Reihenfolge)

Ich bin … Maga. Ulrike Pleyer
In der Bücherei helfe ich mit, weil … ich Bücher liebe und auch gerne viele nette Horn-
steinerinnen und Hornsteiner kennenlernen möchte.
Mein liebster Leseplatz … ist die grüne Couch in meinem Studio, wo ich arbeite, male, 
fernschaue und in Lockdown-Zeiten manchmal auch Gymnastik mache.
Dieses Buch habe ich zweimal gelesen … Ich glaube, ich habe es mindestens vier Mal 
gelesen, drei Mal auf Englisch und ein Mal auf Deutsch. Gekauft habe ich es am Flughafen in 
Athen für den Heimflug – und dann die Nacht über fertig gelesen. „The Fire“ von Katherine 
Neville. Eine abenteuerliche und sehr komplexe Geschichte, die über 2 Jahrhunderte und 
mehrere Kontinente führt, rund um ein ganz besonderes, uraltes Schachspiel.
In der Bücherei würde ich am liebsten … einmal im Monat oder alle zwei Wochen eine 
Leserunde organisieren, um über ein Buch zu sprechen, das wir alle gelesen haben.
Das letzte Buch, das ich gelesen habe … „Ich war mein größter Feind“ von Adele Neu-
hauser. Ich mag die Schauspielerin und habe mit großer Neugier und Freude ihre mit Offen-
heit und Humor erzählte Lebensgeschichte gelesen.
Würde ich einen Roman schreiben, hieße er … „Es ist, was es ist“ (in Anlehnung an das 
Gedicht von Erich Fried)

Maga. Ulrike Pleyer

Tulipan Verlag, 2021, 113 Seiten

Die kleine Hummel Bommel kommt diesmal gewohnt entzü-
ckend, aber ungewohnt als Sachbuch angeflogen, und zwar in 
wichtiger Mission: Sie schützt die Umwelt! Und sie zeigt dir, wie 
auch du in deinem Alltag dazu beitragen kannst, dass dein 
Lebensraum noch lange sauber und gemütlich für dich bleibt.
Woher kommt dein Essen, dein Strom, dein Wasser? Weißt du 
das? Die Hummel Bommel erklärts dir! Einfach und sympa-
thisch, und sie zeigt dir auch gleich, wie du saisonal essen, Ener-
gie sparen und Abfall wiederverwerten kannst. In kurzen 
Texten, mit Praxistipps, Bastelideen und Experimentieranleitun-
gen kannst du mit der kleinen Hummel durchs Buch hüpfen und 
dir so einen Überblick über deine Umgebung verschaffen.
So kannst du erkennen, wie du selbst jeden Tag mithelfen 
kannst, damits uns auch in vielen Jahren hier auf der Erde noch 
gut geht, denn „jeder Flügelschlag zählt“!

Britta Sabbag, Maite Kelly, Joelle Tourlonias:  
„Die kleine Hummel Bommel schützt die Umwelt“ 

BUCHEMPFEHLUNGEN DES MONATS

arsEdition, 2020, 48 Seiten

Bienenmade Maxi schlüpft zu früh aus ihrem Ei. Einen Tag spä-
ter folgen noch weitere eintausendfünfhundertsechsundsechs-
zig Bienenkinder mit einem lauten *Plopp*. Maxi will ihre 
Geschwister gleich kennenlernen und verlässt ihre Kammer, 
was natürlich nicht erlaubt ist, aber Maxi hält sich nicht gerne 
an Regeln, sehr zum Leidwesen ihrer Ammen Anne und Zora.
Als die anderen Bienenmaden von Maxi erfahren, dass sie schon 
in achtzehn Tagen einen Wiedergeburtstag als ausgewachsene 
Bienen feiern, planen sie ganz eifrig ihre Geburtstagsparty. Das 
hat es im Bienenstock noch nie gegeben, denn Bienen sind 
pflichtbewusst und arbeiten fleißig aber sie feiern keine 
Geburtstage.
Zählt mit Maxi die Tage bis zu ihrem Geburtstag oder verkürzt 
euch selbst das Warten auf euren großen Tag mit diesem wit-
zig, frechen Herunterzähl-Buch und lest jeden Tag ein Kapitel. 
Der Countdown beginnt bei zwanzig und man erfährt neben 
der Geschichte der Bienenkinder auch etwas über das Bienen-
leben im Allgemeinen. 

Kai Pannen:  
„Rabatz in Wabe 13“ 

Bienensommer in der Bücherei

Für ein Glas Honig fliegen sie umgerechnet  
bis zu drei Mal um den Globus.

Diese und noch andere spannende Fakten rund ums  
Thema Honigbiene kann man in diesem Sommer  

in unserer Bücherei erfahren.

Ob DVD, Hör-CD, Tonie oder ganz klassisch ein Buch,  
es gib viele Wege sich zu informieren. Kommt vorbei  
und entdeckt von Juni bis August jede Woche einen  

neuen Thementisch.

„WIR LESEN…  
DIGITAL & ANALOG“

„BEE SMART –  
BIENENDORF  
HORNSTEIN“

ACHTUNGGEÄNDERTE  ÖFFNUNGS- ZEITEN

ÖFFENTLICHE BÜCHEREI  
der Marktgemeinde Hornstein  

 
Rechte Hauptzeile 22,  

Forsthaus Dachgeschoß 
 

02689 2225-80 
www.hornstein.bvoe.at

 

ÖFFNUNGSZEITEN  
Montag: 16:00 – 19:00 Uhr 

Mittwoch: 16:00 – 19:00 Uhr 
Samstag: 09:00 – 12:00 Uhr
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BIENENDORF

Wie die Bienen Honig machen …

Neuer Schaukasten und Infotafeln

10 Fakten über Honig

Wie der Honig ins Glas kommt …

Tagein, tagaus sammeln 
Bienen Blütennektar oder 
Honigtau. Honig wird erst 

dann erzeugt, wenn genug von 
beidem zusammengetragen 

wurde, um die Ernährung des 
Volks und der Brut zu 

gewährleisten. Honig dient den 
Bienen als Nahrungsreserve.

Im Bürgergarten wurde ein neuer Schaukasten und einige Infotafeln montiert.

Beim Sammeln saugt die Biene 
den Nektar in ihren 

Honigmagen und reichert ihn 
dort bereits mit Enzymen, 

Eiweißen, Säuren und anderen 
Stoffen an.

Zurück im Stock liefert die 
Biene ihren Mageninhalt an die 

Stockbienen ab.

Jetzt übernehmen die 
Stockbienen die Verarbeitung. 

Mehrmals wird der Nektar 
aufgesaugt, vermischt mit 
Bienenspeichel, geschluckt 
und wieder hervorgewürgt. 

Dadurch wird der Wasseranteil 
reduziert und der Nektar wird 

immer dickflüssiger. 

Sobald die Bienen mit der 
Reifung des Honigs  zufrieden 
sind, werden die Waben mit 

einem Wachsdeckel 
verschlossen. Der Imker sagt 

„verdeckeln“ dazu.

Sobald der Wasseranteil im 
Nektar unter 30% liegt, 

kommt er in eine Wabe. Nach 
dem Einlagern prüfen die 

Bienen, ob der Honig reif ist, 
also der Wassergehalt auf 
unter 20% gesunken ist. 

Dabei werden die Wabenzellen 
dem Stock entnommen und 

die Wachsdeckel sorgsam 
entfernt. Jetzt kann der Honig 

aus den Wabenzellen 
herausgeschleudert werden.

Wenn der Honig reif ist, also 
der Wassergehalt unter 20% 
gefallen ist, kann der Imker 

den Honig ernten.

Damit der Honig flüssig bleibt 
und nicht kristalliert, rührt ihn 

der Imker. 

Jetzt ist der Honig fertig und 
kann in Gläser abgefüllt 

werden.

Geerntet wird im Hochsommer, 
meist Ende Juli. 

Quelle: https://www.biene-oesterreich.at/honigproduktion+2500+1135148?env=Y2Q9NA

Durchschnittlich konsumiert jeder Österreicher und jede Österreicherin 
über ein Kilo Honig pro Jahr

Die Produktionsmengen schwanken stark, je nach Honigjahr,  
und liegen zwischen 4.000 und 8.000 Tonnen pro Jahr.

Der Honigertrag pro Bienenvolk liegt bei ca. 15 kg.

In Österreich wurden im Jahr 2014 4.300 Tonnen Honig produziert.

Österreich kann lediglich 41% des heimischen Honigbedarfs  
aus eigener Produktion decken.

Für 500 Gramm Honig fliegt eine Biene rechnerisch dreimal um die Erde.

Ein 500 Gramm Glas Honig bedeutet die Lebensleistung  
von bis zu 200 Bienen.

Bienen besuchten bis zu 10 Millionen Blüten für einen Liter Honig.

Honig dient den Bienen als Futter und Vorrat für den Winter.

Grundsätzlich kristallisiert jeder Honig. 

Woraus Honig besteht

ca. 18 Prozent 
Wasser

bis zu 30 verschiedene 
Zuckerarten 

(Fructose, Glucose)

über 18 
Begleitstoffe 
(Enzyme, Mineralien, 
Trachtaromen, Vitamine)

Inhibine /  
Flavnoide



Am Fuß des Schlossbergs

Neue Burg am Spielplatz
Sammelspaß in Hornstein

Tauschbörse für EM-Sticker
Der Spielplatz der Marktgemeinde Hornstein hat eine neue 
Attraktion erhalten, erklärt Bürgermeister der Marktgemeinde 
Hornstein Christoph Wolf: „Direkt am Fuße des historischen 
Schlossbergs wurde eine neue Spielburg für unsere Kinder 
errichtet.“ Die Kosten hierfür werden zum Großteil von Spon-
soren gedeckt. 

„Der Spielplatz in der Lindenallee gehört bereits zu einem der 
größten und schönsten im gesamten Bezirk“, freut sich der 
Bürgermeister. Mit dem neuen Spielgeräte ist dieser nun um 
eine Attraktion reicher. „Anlässlich der Errichtung ließen es 
sich die Kinder nicht nehmen, in Ritterrüstung zu erscheinen“, 
freut sich Wolf.

Neben der Spielburg bekommt der Spielplatz auch eine neue 
Seilbahn: „Mit einer Länge von 50 Metern wird die neue Seil-
bahn neben der Burg eine der Hauptattraktionen“, so der 
Bürgermeister. 

Die Bücherei der Marktgemeinde Hornstein startet anlässlich 
der Fußballeuropameisterschaft eine Tauschbörse für die 
beliebten EM-Sticker. „Das Ganze funktioniert ohne großen 
Aufwand: Es werden kleine Boxen aufgestellt, in die die Kinder 
ihre doppelten Sticker reinlegen können und sich fehlende her-
ausnehmen können.“, freut sich Bürgermeister Christoph Wolf.  

Dieses Service soll zusätzlich Besuch in der Bücherei generie-
ren. „Ich freue mich, dass wir ein engagiertes Freiwilligenteam 
für unsere Bücherei gefunden haben mit Elisabeth Szorger an 
der Spitze, das immer wieder großartige Ideen umsetzt“, so 
Wolf.  

NEU ERÖFFNET:  
ÜBER 5.000 MEDIEN ZUR AUSWAHL

Die Bücherei der Marktgemeinde Hornstein befindet sich im 
Dachgeschoß des Forsthauses und wurde im Oktober 2020 
neu eröffnet. Auf Betreiben von Bürgermeister Christoph 
Wolf hatte die Bücherei ihr neues Zuhause gefunden: „Von 
der alten Schule übersiedelte die Bücherei ins helle und barri-
erefrei-erreichbare Dachgeschoß des Forsthauses. Die 
Gesamtinvestition betrug rund € 35.000“, so Wolf.  

Die Öffnungszeiten sind Montag und Mittwoch von 16 bis 19 
Uhr und Samstag von 9 bis 12 Uhr. 

HISTORISCHER BEZUG IM 750-JAHR-JUBILÄUM

Die neue Burg am Spielplatz liegt direkt am Fuß des Schloss-
bergs, erklärt der Bürgermeister: „Die historische Burg am 
Schlossberg markiert den Siedlungsbeginn unserer Gemeinde 
aus dem Jahr 1340“, erklärt der Bürgermeister. Erstmals 
urkundlich erwähnt wurde die Gemeinde unter dem Namen 
„Terra Zorm“ im Jahr 1271. „Die neue Spielburg ist eine 
schöne Hommage an die historischen Wurzeln“, so der Bür-
germeister abschließend.

Die Stammtischrunde ist ins Gasthaus Jaitz zurückgekehrt.

Büchereileiterin Elisabeth Szorger und  
Bürgermeister Christoph Wolf sind schon im Sammelfieber.

Die ÖVP Hornstein lud zum traditionellen Vatertagsbier in Lindi‘s Pub.

Die ÖVP Hornstein verteilte Spielpläne für die EM.

Unsere Partnergemeinde Gnesau freute sich über  
ein Jubiläumspaket und eine Jubiläumstorte.

Die Klausur des Landesvorstands der Grünen Burgenland fand  
im Pavillon im Föhrenwald statt, Bürgermeister Christoph Wolf  
überreichte eine kleine Aufmerksamkeit.

Die Hornsteiner Künstlerin und Autorin Corinna Trichtl 
hat ein neues Buch veröffentlicht: Ave Isidor, eine 
poetische Reise durch Hornstein. 

Über 80 Personen nahmen am Online-Elternabend 
des Hornsteiner Kindergartens teil.
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ÖAMTC UND  
MARKTGEMEINDE HORNSTEIN  

SORGEN FÜR SICHERHEIT  
AM E-BIKE

Gratis Kurs mit allen Infos rund  

ums E-Bike und Tipps in Theorie und Praxis

Ort: Kludi Parkplatz 

Begrenzte Teilnehmeranzahl 

1 Kurs am Vormittag, 1 Kurs am Nachmittag

Anmeldung unter: post@hornstein.bgld.gv.at 

oder telefonisch 02689 2225

24.07.202124.07.2021

GEBURTSTAGE IM JULI
Gabriella Jaitz	 70 Jahre
Ferdinand Szoldatics	 80 Jahre
Sabina Schwartz	 60 Jahre
Alla Holzinger	 60 Jahre
Elisabeth Dietrich	 65 Jahre
Petra Wanke	 50 Jahre
Anna Milkovits	 90 Jahre
Andreas Alten	 65 Jahre
Walter Pinczolits	 70 Jahre
Norbert Trabichler	 70 Jahre
Günter Schabauer	 50 Jahre
Apollonia Radovits	 75 Jahre
Ildiko Paroczai	 65 Jahre
Heinz Luka	 70 Jahre
Brigitte Bögl	 70 Jahre
Eva Probst	 50 Jahre
Eva Brenner	 80 Jahre

Ernestine Trimmel	 85 Jahre
Jürgen Wolf	 50 Jahre
Michael Mayr	 70 Jahre
Hans Fasching	 55 Jahre
Maria Kaisler	 60 Jahre
Karl Gritsch	 65 Jahre
Claudia Eder	 55 Jahre
Gertrud Deleja-Hotko	 96 Jahre

GEBURTEN IM MAI
Schuch Klara Johanna
Janisch Mathea
Janisch Robyn
Prior Nicolas

STERBEFÄLLE IM MAI
11.05.2021  Breser Henriette
31.05.2021  Schleischitz Auguste

AUS DEM STANDESAMT

COVID-19 TESTSTRASSE  
HORNSTEIN 

Montag: 8 bis 11 Uhr
Dienstag: 16 bis 19 Uhr
Mittwoch: 8 bis 11 Uhr
Donnerstag: 16 bis 19 Uhr
Samstag: 8 bis 11 Uhr

Betrieb der Teststraße im Haus der Generationen über den gesamten Juli verlängert.  
Anmeldung unter oesterreich.testet.at,  

telefonisch unterstützt die Gemeinde unter 02689 2225.

ACHTUNG: Nur symptomfreie Personen dürfen zur Teststraße 
kommen. Bei Symptomen wenden Sie sich bitte direkt an 1450!
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Aufgrund von COVID-19 bitten wir Sie gegebenenfalls aktuelle Öffnungszeiten direkt nachzufragen.

Gemeindegebäude und das ASZ-Gelände 
bitte nur mit FFP2-Maske betreten!

Bei Parteienverkehr muss 
eine FFP2-Maske getragen werden.

Selbstgenähte Schutzmasken, OP-Masken,  
Gesichtsvisiere, Kinnvisiere, Masken mit  
Ventil oder andere mechanische Schutz- 
vorrichtungen sind nicht erlaubt.

Kinder bis zum 6. Lebensjahr sind von 
der Maskenpflicht ausgenommen. Kinder 
bis zum 14. Lebensjahr dürfen auch 
andere Schutzmasken tragen.

Halten Sie 2 Meter Abstand zu  
anderen Personen.

Für Fragen stehen wir Ihnen während  
der Öffnungszeiten telefonisch unter 
02689 2225 zur Verfügung!

Vor dem Betreten des Gebäudes  
Hände desinfizieren!

ÖFFNUNGSZEITEN COVID-19 TESTSTRASSE HORNSTEIN 

ÖFFNUNGSZEITEN

MO

8 – 11 8 – 11 8 – 11

16 – 19 16 – 19

MI FRDI DO SAMontag: 8 bis 11 Uhr
Dienstag: 16 bis 19 Uhr
Mittwoch: 8 bis 11 Uhr
Donnerstag: 16 bis 19 Uhr
Samstag: 8 bis 11 Uhr

BÜRGERSERVICESTELLE
Rathausplatz 1

MO bis DO	 07:00 – 12:00 Uhr
FR	 07:00 – 18:00 Uhr

T 02689 2225
E post@hornstein.bgld.gv.at
Fachgespräche nur nach telefon. Terminvereinbarung. 

KINDERGARTEN/KRIPPE
Schulgasse 10

MO bis FR	 06:45 – 17:00 Uhr

T 02689 2225-33
E kindergarten@hornstein.bgld.gv.at

HORT

MO bis FR	 07:00 – 07:45 Uhr (Frühbetreuung)
MO bis FR	 11:45 – 17:00 Uhr

T 02689 2225-33
E kindergarten@hornstein.bgld.gv.at

ELEKTRO-ORTSBUS

MO bis FR	 07:00 – 17:00 Uhr
MO bis FR	 08:00 – 13:00 Uhr (Schulfreie Tage)

T 0664 872 02 07

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM
Industriegasse II/10

MI	 16:00 – 19:00 Uhr
FR	 16:00 – 19:00 Uhr
SA	 08:00 – 13:00 Uhr

► Berechtigungskarte nicht vergessen!

BMV-Mülltelefon: 08000 806 154
Umweltdienst Bgld.: 02612 42120-0
Entsorgung der Abfälle gemäß des Burgenländischen 
Müllverbandes und Umweltdienstes Burgenland.

ACHTUNGGEÄNDERTE  ÖFFNUNGS- ZEITEN

BÜCHEREI

MO und MI	 16:00 – 19:00 Uhr
SA	 09:00 – 12:00 Uhr


